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Moskaus Sabotage vollendet
Antworten der Mächte in London / 26 stimmen zu - Sowjets lehnen ab

(R . ) . London , 30. Juli .
otz . Die Stellungnahmen der Mächte zu den neun

Punkten des britischen Planes für Spanien vom 14. Juli
wurden gestern in London überreicht . Ihr Inhalt wird
auf der heutigen Sigung des Londoner Unterausschusses
bekanntgegeben . Wie anzunehmen , ist die als erste ein¬
getroffene Antwort der britischen Regierung durchweg
positiv und ohne Vorbehalte zu dem Plan der eigenen
Regierung . Die polnische Antwort nimmt noch einmal
den britischen Plan als ganzes an , macht aber in Hinsicht
auf die technische Durchführung der Zurückziehung der

Freiwilligen aus Spanien Vorbehalte . Sofern diese Frei¬
willigen nach ihrem Ursprungsland zurückzukehren hätten ,
so macht die polnische Regierung darauf aufmerksam , daß
sie nicht in der Lage ist , polnische Bolsche wisten ,
die vor Jahren nach Frankreich emigrierten , und
lebten , bevor sie nach Spanien gingen , wieder in Polen
aufzunehmen .

Die deutsche und die italienische Antwort
wird von der Presse als allgemein zustimmend charakte¬
risiert , was weniger auf dem noch nicht bekannten Inhalt
der Antworten basiert als auf den Erklärungen von deut¬

scher und italienischer Seite , an der Zurückziehung der
Freiwilligen aus Spanien mitzuarbeiten . Man nimmt
Sagegen an , daß Frankreich aus taktischen Gründen ver¬
meiden wird , mit zu starken Vorbehalten aufzutreten , nach¬
dem die Opposition durch Sowjetrußland gegeben
ist , der sich Frankreich gegebenenfalls anschließen könnte .
An Drohungen , daß Frankreich bei erneuter Vertagung
seine Grenzen für Waffentransporte nach Spanien jetzt
auch offiziell öffnen würde , hat es in der Pariser Presse
nicht gefehlt .

Die Antwort Moskaus ist eine einzige Heuchelei
und Lüge . Mit beispielloser Unverfrorenheit wird
darin erklärt , daß Sowjetrußland die Zuerkennung frieg¬
führender Rechte an den „ Rebellen " Franco grundsätzlich
ablehnen müsse . Die im Nichteinmischungsausschuß ver¬
tretenen Mächte hätten sich früher bereits darüber ge¬
einigt , daß die einzig rechtmäßige Regierung Spaniens "
der Valencia -Ausschuß sei und Franco als „ Rebellen¬
General " betrachtet werden müsse . Der Ausschuß habe
allein schon deshalb feine Möglichkeit , über die Zuerfen¬
nung friegführender Rechte an diesen zu beraten .

Diese Behauptungen der Sowjets sind restlos er
logen , da eine derartige „ Einigung " geschweige denn
ein entsprechender Entschluß niemals im Nichteinmischungs¬
ausschuß zustandekam . Außerdem muß daran erinnert

werden , daß Moskau am 15 . Juli den ursprünglichen bri¬
tischen Plan , in dem die Zuerkennung friegführender
Rechte an die beiden spanischen Parteien wenn auch mit
Einschränkungen als Verhandlungspunkt festgesetzt

-

worden war , angenommen hatte . Da sämtliche Beschlüsse
des Nichteinmischungsausschusses einstimmig gefaßt werden
müssen , ist durch diese Sabotage Moskaus wiederum eine
sehr ernste Lage geschaffen . England wird sich darüber
entscheiden müssen , ob es gewillt ist , die Kriegserklärung
der Sowjets an den europäischen Frieden hinzunehmen ,
oder aus ihr die einzig möglichen Konsequenzen zu ziehen .

Bariser Zustimmung mit „ Reserven "
( R . ) . Paris , 30. Juli

29

otz . Ueber den Inhalt der französischen Antwort an den

Nichteinmischungsausschuß besteht heute in Paris noch
feine Klarheit . Während man zunächst behauptet hatte ,
daß der Quai d ' Orsay seine grundsägliche Zustimmung zu
dem britischen Plan ausgesprochen habe , verlautet jetzt ,

Reser =daß in dieser Stellungnahme doch einige
pen " enthalten seien . In Regierungsfreisen wird auf
das Bestimmteste versichert , daß sich die französische Hal¬

Während man dabei auf der einen Seite die Solidarität
tung gegenüber früher nicht im geringsten geändert habe .

Frankreichs mit England betont , erklärt man auf der
anderen Seite , daß eine Anerkennung Francos als frieg
führende Macht nach französischer Auffassung nicht in
Frage komme . ( !) .

Die Tatsache , daß Moskau entschieden die englischen

Vorschläge in bezug auf Franco ablehnte , hat die fran¬
zösischen Politiker in ziemliche Verlegenheit gebracht . Man
ist zwar darüber froh , daß die Sowjets es übernommen

haben, den entscheidenden Torpedo abzufeuern . Dadurch
fonnte man sich nämlich damit begnügen , in London ledig¬
lich „ Reserven " anzumelden , da man es zu vermeiden

wünscht, in konkrete Gegensätze zur englischen Politik zu
geraten .

26 : 1 !

L

Jahrgang 1937

(R . ) . Berlin , 30. Juli .

otz . Die Sowjets haben es vorgezogen , in London end¬
gültig die Maske fallen zu lassen . Von 27 Antworten zu
den Einzelheiten des englischen Spanien -Planes liegen
26 zustimmende Erklärungen vor . Das einzige
Nein ist aus Moskau gekommen . Diese dreiste Brüskie¬
rung der angestrengten englischen Vermittlungsabsichten
enthüllt zum ersten Male in dieser zynischen Offenheit die
wahren Absichten Moskaus .

Moskau tann kein anderes Ziel haben , als jede
wirkliche internationale Zusamment =

arbeit in der spanischen Frage zu sabotieren . In
dem Maße , in dem sich die Umrisse einer derartigen Zu¬
sammenarbeit abzeichneten , ist bisher schon in jedem
einzelnen Falle die Sabotage von sowjetrussischer Seite
nachdrücklicher und unverhüllter geworden . Gerade im

gegenwärtigen Augenblick scheinen alle Gründe dafür vor¬
handen zu sein , daß man sich in Moskau selbst nicht scheut ,

Der Führer in Nürnberg
Der Führer besuchte am Donnerstag von Bayreuth fom¬

mend Nürnberg , um sich von den Fortschritten der Arbeit auf
dem Reichsparteitag -Gelände zu überzeugen und sich über den
Stand der Vorbereitungen für den Reichsparteitag 1937 zu
unterrichten .

eine flare Frontstellung gegenüber der Gesamtheit der
übrigen , am Londoner Ausschuß beteiligten Mächte zu be¬
ziehen . Moskau weiß , daß das Schicksal des Bolschewis¬
mus in Spanien so oder so besiegelt ist . Es ist sich dar¬
über im flaren , daß der bolschewistische „ Sieg " auf dem
Kriegsschauplatz in Spanien selbst unwiderruflich dahin ist
und daß demnach jede weitere Lokalisierung des spanischen
Konfliktes nur eine völlige Preisgabe der in Spanien ver¬
folgten Ziele bedeutet.

Es ist daher allzu logisch , daß man in Moskau die
Stunde für gekommen hält , alles auf eine Karte zu sehen .
Fragt man sich , welche Schlußfolgerung die übrige
Welt aus dieser unverhüllten Proklamierung der wahren

Feierliche Bannerübergabe in Breslau
Breslau , 30 . Juli .

Donnerstag mittag bot der historische Plaz vor dem Schloß
Friedrichs des Großen ein seltenes und farbenfrohes Bild .
Tausende von Volksgenossen, Abordnungen der Sänger¬
vereine aus dem In - und Auslande hatten sich hier ver¬
sammelt , um der Uebergabe des Banners des
Deutschen Sängerbundes an die Feststadt Breslau
beizuwohnen .

Auf der Ehrentribüne sah man neben dem stellvertretenden
Gauleiter und dem Oberbürgermeister die Mitglieder des
Führerrates , die Männer von Partei und Staat , der Wehr¬
macht und der Kunst .

Kurz nach 12 Uhr nahte die Spike des Zuges , der das
Bundesbanner zur Üebergabe an die Feststadt auf den Schloß¬

Zum 12 . Deutschen Sänger¬

hundessejt in Breslau . Blid
in die Jahrhunderthalle

während der Eröffnungs

feier . ( Weltbild , Zander - K . )

play brachte . Das Banner wurde hinter einer Ehrenhundert
schaft der Sänger auf einem von sechs schwarzen Pferden ge =
zogenen und von in Weiß gekleideten Ehrenjungfrauen be =

gleiteten Wagen herangeführt . Während der Sängergruß
aufklang , wurde das Banner vor dem Ehrenpodium aufgestellt .
Ein Chorgesang leitete zu den Ansprachen über , mit denen die
Uebergabe des Bundesbanners an die jetzige Feststadt be¬
gleitet wurde .

Zunächst sprach Dr . Hermann , der Obmann des

11 . Sängerbundesfestes , das 1932 zu Frankfurt am Main
stattgefunden hatte . Er sagte u . a : Wie ein unfaßbares
Wunder mutet uns der Wandel des gesamten deutschen Lebens
an , der sich in diesen Kampfjahren , beginnend mit dem An¬
bruch des Frühlings 1933 , vollzogen hat . Wo damals im
Jahre 1932 noch Zerrissenheit auf vielen Gebieten herrschte , da
ist heute eine Einheit der Volksgemeinschaft . Heute ist das
Ideal aller wahrhaft deutsch Fühlenden erreicht : Ein Volk ,
ein Reich , ein Führer !

Und wir im neuen Deutschland ? Wenn damals zur Zeit
des Frankfurter Festes sich 400 000 zu diesem Banner bes
tannten , da nähern wir uns heute einem fester denn je ges

fügten Bestande von einer Million .

Zu teiner Zeit ist unser Bund als Behüter eines der

wichtigsten Güter deutscher Volkskultur auch nur annähernd
so anerkannt gewesen , als im neuen Deutschland im Rahmen

seiner Kulturgesetzgebung .

Der Führer des Reiches hat unser erstes Bundesfest im

nationalsozialistischen Deutschland mit der Verleihung der

Fahnenplakette für alle an diesem Feste teilnehmenden Bundes =

vereine ausgezeichnet , der Betreuer des gesamten deutschen
Kulturwesens hat dem gleichen Feste die Reichswichtigkeit ge =
währt und ihm durch die Uebernahme der Schirmherrschaft
seine besondere Bedeutung gegeben ."

Dr . Hermann übergab dem schlesischen Sängergauführer
und Obmann des Festausschusses des 12 . Bundesfestas ,
Studienrat Fuchs , das Banner , der es nach einer kurzen An¬
sprache in die Obhut der Feststadt und seines Oberhauptes ,
des Oberbürgermeisters Dr . Friedrich , weitergab .

Oberbürgermeister Dr . Friedrich sprach den Dank
Breslaus aus , wobei er auf die enge Verbundenheit Schlesiens
mit dem deutschen Volkslied hinwies .

Bundesführer Meister nahm dann das Wort zu einer An¬
sprache . Die schlesische Sängergauführung , so sagte er u . a. ,konnte keine erhabenere Stätte für diese Feierlichkeit aus¬ersehen , als den Schloßplay , jenes Gelände , das 1813 Tausendefaßte , als „der König rief und alle , alle famen " . Dieses
große Biered vor dem alten ehrwürdigen Schloß ist wieder
Rufplak geworden .

75 Jahre Deutscher Sängerbund sind abgeschlossen . MögenJahrzehnte und Jahrhunderte sich anschließen mit dem einenZiel : alles für das deutsche Volk , alles für die deutscheKulturarbeit und alles für die deutschen Menschen " .



3teke ber botfchemistischen Weltverschwörer zu ziehen hat ,
so fann es nur eine Antwort geben : Gegen die , an 26 Na¬
tionen gerichtete Herausforderung Mostaus ist nur eine
einmütige und geschlossene Abwehr möglich .
Die Dinge in Spanien erfordern im Sinne des englischen
Planes eine grundlegende Klärung und es ist eine selbst¬
verständliche Forderung des europäischen Pflichtbewußt¬
Seins und Verantwortungsgefühls , um zu verhindern , daß
sie auf die Spike getrieben werden .

Selbst Frankreich hat sich angesichts dieser klaren
Verhältnisse verpflichtet gefühlt , dem englischen Plan im
Prinzip zuzustimmen . Paris verfügt aber auf der ande¬
ren Seite über die besten Beziehungen zu Moskau . Es
gibt daher nur eine Folgerung : Entweder handelt Paris
aus einem europäischen Verantwortungsgefühl heraus ,
dann bliebe immer noch die Möglichkeit , den Bundes¬
genossen darüber zu belehren , daß eine bolschewistische Her¬
ausforderung an die ganze zivilisierte Welt eine ebenso
einmütige Abwehr und Antwort finden wird und muß .
Oder aber : Man gestattet es den bolschewistischen Welt¬
verschwörern , jede internationale Zusammenarbeit und
jede ehrliche Anstrengung zur Sicherung und Festigung des
europäischen Friedens zu torpedieren . Dann soll man den
Mut besitzen , alle „ Fiftionen " über Bord zu werfen und
zu erklären , daß man auf alle friedliche Zusammenarbeit
der Nationen pfeift .

Vor dieser und feiner anderen Entscheidung steht Pas
ris heute in allererster Linie . Es ist schwer möglich , zu
glauben , daß diese Entscheidung einem Lande schwer fal¬
len könnte , das Wert darauf legt , ein nützliches Glied der
europäischen Völkergemeinschaft zu sein .

Kürzmeldungen
Der Führer und Reichskanzler hat dem föniglich italienisfchen Ministerpräsidenten Mussolini zum Geburtstag drahtlich

feine Glüdwünsche übermittelt .
Anläßlich der Thronbesteigung des Königs Farout I . vonMegypten hat der Führer und Reichskanzler dem König seineund der Reichsregierung G1üdwünsche telegraphisch

übermittelt .
Der Reichsverband der deutschen Presse gab am Donnerstag

einer Gruppe von amerikanischen Journalisten und Zeitungs¬
wissenschaftlern ein Frühstüc , auf dem der stellvertretende
Pressechef der Reichsregierung Ministerialrat Berndt die Grüße
von Reichsminister Dr . Goebbels und Staatssekretär Funt
überbrachte .

Das englische . Kabinett trat gestern zu einer Sondersizung
zusammen , um vor Beginn der parlamentarischen Ferien ver =
schiedene Fragen zu klären . Das Kabinett befaßte fich u . a .
mit der Finanzierung der englischen Luftschutzorganisation .

Wie die Presse bekanntgibt , steht ein Erlaß des polnischenMinisterrates bevor , der das bis zum 31. Juli 1937 befristete
Berbot der Getreideausfuhr bis zum 31. Juli 1938 verlängert .

Die estnische Nationalversammlung hat ihre Arbeiten ander neuen Verfassung des Freistaats Estland abgeschlossen .
Am 1. August werden in Bilbao in Anwesenheit der Be =

hörden und der Geistlichkeit die in dieser Stadt gefundenen
Fahnen , Insignien , Zeitungen , Bücher usw. aus der Zeit der
bolschewistischen Schreckensherrschaft in feierlicher Form ver¬
brannt werden .

Holland ehrte deutschen Grenadier
Brinzeß Juliana enthüllte das Ehrenmal für Christoffel Bullmann

( R . ) Amsterdam , 30 . Juli .
otz . In Anwesenheit ihres Gemahls , des Prinzen Bernhard

der Niederlande , und hoher Militärs enthüllte Kronprinzessin
Juliana vor dem Königlichen Palast Soestdijk ein Denkmal ,
das dem Gedächtnis eines deutschen Soldaten bestimmt ist , der
an dieser Stelle vor 150 Jahren im Dienste des Hauses Oranien
den Soldatentod schimpflicher Uebergabe vorgezogen hat . Im
Jahre 1787 standen die Truppen der Provinz Holland in
Utrecht gegen den Prinzen Wilhelm V. von Oranien im Felde ,
der die vereinigten niederländischen Streitkräfte befehligte Im
Juli 1787 lagen die Streitkräfte der Generalstaaten unter dem
Befehl des Generalfapitäns Prinz Wilhelm V. von Oranien
bei Zeist . Der Prinz hatte Quartier im Schloß Soestdijk ge =
nommen . Eine 5000 Mann starke feindliche Abteilung versuchte
nun in der Nacht des 27 . Juli 1787 , sich der Person des Prinzen
durch einen Sandstreich zu bemächtigen .

Vor dem Schloß stand der Grenadier Christoffel Pull¬
mann von der Leibkompanie des Infanterieregiments Prinz

von Hessen - Darmstadt auf Posten . Als die Angreifer sich dem
Schlosse näherten , wurden sie von Pullmann angerufen . Sie

boten ihm Leben und Freiheit an , wenn er sich ergebe , ohne
Alarm zu schlagen . Ich bin ein ehrlicher Kerl !" entgegnete der

deutsche Grenadier Christoffel Pullmann und gab einen Alarme
schuß ab , durch den der geplante Ueberfall vereitelt wurde .

Christoffel Pullmann mußte seine Heldentat mit seinem Leben
bezahlen . Von feindlichen Kugeln durchbohrt fand man ihn
sterbend auf seinem Posten . In seiner Weiherede feierte der

Vorsitzende des Soldatenbundes „Unser Heer " , Oberst Oudendijk ,
den Grenadier Christoffel Pullmann als das Vorbild eines
pflichtgetreuen Soldaten . Das Denkmal stellt eine Schildwache
in der Uniform des Jahres 1787 in verteidigender Haltung , den

Finger am Abzug des Gewehres , dar . Eine Inschrift am Sockel
des Denkmals verkündet : „ Christoffel Pullmann , Grenadier der

Leibkompanie des Infanterieregimentes Prinz von Hessen¬
Darmstadt , 28 Jahre alt . Er zog in der Nacht des 27. Juli 1787
den Tod der Uebergabe seiner Waffen vor ."

Faruk I. von Aegypten bestieg den Thron
Große Feierlichkeiten im märchenhaft geschmückten Kairo

Kairo , 30 . Juli .

König Farut I. legte am Donnerstag vor beiden Häusern
des Parlaments den Eid auf die Verfassung ab und bestieg
damit den Königsthron .

Da er am 11 . Februar 1920 geboren wurde , würde er nach
europäischer Zeitrechnung erst am 11 . Februar 1938 die Voll¬
jährigkeit erreicht haben . Das Datum der Thronbesteigung
wird jedoch nach islamischen Mondjahren berechnet , die elf
Tage fürzer sind . Daher fällt die Volljährigkeit auf den
gestrigen Tag . Seit Tagen schon strömte die Landbevölkerung
in das überfüllte Kairo . Das Zentrum und die Straßen ,
durch die der Königszug sich bewegte , sind mit Hunderttausen¬
den von Fahnen und Millionen von Glühbirnen , zahlreichen
Triumphbogen mit Kronen
schmückt ,

und Inschriften märchenhaft ge =

Um 29 Uhr verließ der Königszug den Abdine - Palast
unter Salutſchüssen . Die Staatskarosse des Königs , der die
Feldmarschalls -Uniform angelegt hatte , traf um 9 Uhr im
Parlamentsgebäude ein . Hier erwarteten ihn alle Abgeord¬
neten , Senatoren , die Mitglieder der königlichen Familie , der
Regentschaftsrat , die Königsmutter , die Prinzessinnen , das
diplomatische Korps , die Spigen der Behörden und die Gene¬
ralität .

3m Parlament wies der Ministerpräsident in seiner Be¬
grüßungsrede auf die Errungenschaften der letzten Jahre hin ,
insbesondere auf das Abkommen mit England , das Ergebnis
von Montreux , die Abschaffung der Kapitulationen und den
Beitritt zum Völkerbund . Nach einer kurzen Ansprache des
Senatspräsidenten erhob sich der König und alle Anwesenden ,
und der König legte den Eid ab , die Verfassung und die Ge¬
setze des ägyptischen Volkes zu beachten , die nationale Unab¬
hängigkeit und Unverleglichkeit des ägyptischen Landes auf¬
rechtzuerhalten . Als der König den Eid abgelegt hatte , rief

Umschwung in Peiping
Japanfeindliche Generale reisten abreisten ab - Eine neue Verwaltung kommt ?

Ranting , 30 . Juli .
General Schiyusan , der Kommandeur der

Peipinger Gendarmerie , der seine Inpanfreundlich¬
feit schon einige Male unter Beweis gestellt hat , machte , wie
es in einem bei den Nantinger Militärstellen eingegangenen
Telegramm heißt , mit den Japanern gemeinsame Sache . Er
chickte die ihm unterstellte Gendarmerie gegen die Peipinger

Eisenbahnstation vor , die diese auch nach einem erfolgreichen
Gefecht besetzen konnte . Dadurch wurden die Regierungs¬
truppen gezwungen , Peiping zu verlassen . Auch General
Sungtscheyuan reiste nach Paoting ab und überließ die Macht
in Peiping dem Kommandeur der 38. Division Tschangtzuchung ,
der wegen seiner Meinung , mit den Japanern zu einem Aus¬
gleich zu kommen , bekannt ist .

Unter diesen Umständen war die 37 . Division nicht mehr
imstande , ihre in Langfang , Fengtai _ und Tungtschou errunge
nen Vorteile zu behaupten , sondern sie mußte die gewonnenen
Stellungen räumen .

Sungtscheyuan hat seinen Bosten als Präsident des Tscha¬
thar -Hopei -Rates an Tschangtzuchung , den Kommandeur der 38 .
Division , abgetreten . Seine Reise erfolgte anscheinend unter
dem Druck der japanfreundlichen Generale Schiyusan
Tschangtzuchung , die ihm mit Festnahme drohten , falls er nicht
das Feld räume . Es verlautet , daß diese beiden Generäle be =
reit sind , im Einvernhemen mit den Japanern in Peiping
eine neue Regierung zu bilden , die möglicherweise halb auto¬
nomen Charakter tragen soll . Inzwischen ist eine Uebergangs
verwaltung unter Beteiligung führender Bürger gebildet
worden .

Der japanische Marineattaché in Nanting , Sonda , hat der
Zentralregierung die Warnung ausgesprochen , daß zunehmende
Belästigungen japanischer Staatsbürger in Ranton und
Swatau durch antijapanische Elemente in Südchina eine
ähnliche Lage hervorrufen tönnten , wie sie augenblicklich in
Nordchina besteht .

Wie die Zeitungen „ Tokio Nichi Nichi " und „ Tokio Ajahi
Schimbun " berichten , soll Ranting die militärische Unterstützung
der 29 . Armee beschlossen haben . Politische Kreise weisen auf
die Gefahr hin , daß Ranking hierdurch eine Ausdehnung des
Konfliktes auf die nach Norden vorrückenden Zentraltruppen
hervorrufe .

Die Agentur Domei berichtet , daß die Kämpfe in Tientsin
auf das gesamte Stadtgebiet erweitert worden seien . Zahl¬
teiche Häuser ausländischer Konzessionen seien zerstört und die
Petroleumtants der britischen Asiatic - Petrol - Co . in Brand
geschossen worden .

Die Komintern bemüht sich !
Shanghai , 30 . Juli .

Sunfo , der Präsident des Nantinger Reichsamtes für Gesetz¬
gebung , erklärte Pressevertretern in Schanghai , China müsse
Sen Japanern gegenüber revolutionäre Kriegsmethoden an¬
wenden , das heißt die Chinesen müßten den Feind an jedem
Ort und zu jeder Zeit angreifen , um den endgültigen Sieg zu
Widerstand leisten und das Eintreffen von Verstärkungen ab¬
erringen . Der Präsident meinte , die 29. Armee solle weiterhin
warten . Die Japaner hätten alle wichtigen strategischen
Punkte besetzt und verstärkten ihre Garnison . Nach der Ueber¬
geugung Sunfos wollen die Japaner zunächst Sopei - Tschachar
in ihren Besiz bringen und dann später ihre Macht auf Schau¬
tung und Schansi ausdehnen . Daher bliebe China nur der
revolutionäre Kampf übrig .

Sunfo erklärte weiter , daß auswärtige Silfe nicht zu er
warten sei . Den einzig möglichen Freund ( !) sah er in
Sowjetrußland , mit dem China ein Abkommen schließen solle .

*

Sierzu ist zu bemerken , daß die Ansichten Sunfos , wenn er
auch ein Mitglied der Regierung ist , nur teilweise mit der
allgemeinen Regierungsauffassung übereinstimmen . Besonders
seine Meinung über eine Anlehnung an Rußland ist sein eige¬
nes Stedenpferd , das er mit der Witwe Sunyatsens teilt .

Auf eine Anfrage im japanischen Unterhaus bezüglich einer
möglichen Intervention fremder Mächte in Nordchina erklärte
Außenminister Hirota , Japan werde eine solche , falls sie von
dritter Seite erfolgen sollte , schärfstens zurückweisen .
Ebenfalls im Unterhaus stellte Ministerpräsident Fürst Konoe
eine erhöhte Tätigkeit der Komintern in Nord¬
china fest und die Kominternkreise beabsichtigten , die Beziehun =
gen der Kulturen der asiatischen Rassen zu stören . Das Dber¬
haus stimmte einem Zusazbudget zu und traf Vorkehrungen
für ein weiteres Budget , falls in der Beilegung des Konflikts
in China eine Verzögerung eintreten sollte .

Eine Erklärung Edens
London , 30 . Juli .

Außenminister Eden gab am Donnerstag im Unter¬
haus eine längere Erklärung über die Lage in China ab . Die
Zurückziehung der englischen Staatsangehörigen in das Ge¬
sandtschaftsviertel habe begonnen und sei den ganzen Tag über
fortgesetzt worden . Der größere Teil von ihnen habe von der
Gelegenheit . in der Gesandtschaft Schuß zu suchen , Gebrauch
gemacht und sei dort untergebracht worden . General Sungt¬
scheŋuan sei aufgefordert worden , für die Sicherheit und das
Eigentum der Ausländer in der Stadt zu sorgen . Der briti¬
sche Geschäftsträger in Tofio habe Vorstellungen wegen der
Sicherheit der britischen Staatsangehörigen erhoben mit dem
Ergebnis , daß die japanische Regierung und die örtliche japa¬
nische Militärbehörde gewisse Zusicherungen in dieser Hinsicht
gegeben hätten . Die britische Regierung halte weiter die Füh¬
lung mit der amerikanischen und den anderen betroffenen Re¬
gierungen aufrecht .

Attlee fragte hierauf , ob Eden nicht beabsichtige , irgend¬
welche Schritte über den Völkerbund zu ergreifen . Eden
erwiderte , soweit er wisse , habe bisher keine Regierung ver =
langt , daß die Angelegenheit vor den Völkerbund gebracht
werde . Es lägen besondere Umstände insofern vor , als Japan
und die Vereinigten Staaten nicht Mitglieder des Völ¬
ferbundes , und weiter , als England zur Zeit nicht bereit sei ,
irgendeine Initiative in der Angelegenheit zu ergreifen .

der Ministerpräsident „ Es lebe der Könia " und alle
Anwesenden stimmten begeistert in den Ruf ein .

Die Rückfahrt in den Abdine - Palast vollzog sich unter
ungeheurer Begeisterung der Volksmassen ,
während zahlreiche Kapellen die Nationalhymnen spielten .
Mehrere Geschwader modernster Flugzeuge der jungen ägyptis
schen Luftwaffe überflogen den Festzug . Als Zugeständnis an
die moderne Entwicklung wurde allgemein beachtet , daß die
Königsmutter zum erstenmal in ihrer offenen unvergitterten
Loge unverschleiert dem Staatsaft beiwohnte und die Prins
zessinnen in modernster europäischer Kleidung erschienen .

Am Nachmittag fand im Palast ein großer Glückwunsch
empfang statt , wobei der Kriegsminister dem König den
Marschallsstab überreichte . Den Tag beschloß ein
großes Bankett mit künstlerischen Darbietungen und ein
Feuerwerk . Die Festveranstaltungen dauern bis zum Sonn
abend . eine große Militärparade die Feierlichkeiten
beschließt .

Millionen -Segler im Wettkampf
500 000 Pfund , um 100 -Pfund -Pokol zu gewinnen

otz . Der Wettbewerb um den Amerika - Jacht -Pokal ist der
fostspieligste Wettkampf der Welt . In der Theorie fann jeder
Jachtklub , der über einen 300 -To . -Rennsegler verfügt , sich u
den Pokal bewerben , in der Praxis tommen jedoch nur Millio .
näre in Frage . Man hat ausgerechnet , das bei dem diesjäh
rigen Wettbewerb , der heute bei Rhode Island ( USA . ) be
ginnt , 500 000 Pfund gegen 100 Pfund stehen . Der Bau und
die Erhaltung der beiden Segler , die sich um den Pokal bewer
ben , hat nämlich bisher die runde Summe von 500 000 Pfund
gekostet , während der Anschaffungspreis des Amerita -Potals
nicht mehr als 100 Pfund betrug , wofür der Pokal - nebenbei
bemerkt noch bemerkenswert häßlich ist . Rechnet man die
Unterhaltungskosten für die Mannschaften , die Reise über den
Ozean , den Aufenthalt in USA . hinzu , wird es verständlich ,
daß sich nur Millionäre wie Vanderbilt auf amerikanismer
Seite , Sopwith auf englischer um den Potal bewerben tön¬
nen . In jedem der sieben Rennen , die bestritten werden müs
sen , um den Pokal auszutragen , segeln sinnbildlich die Schecks
der Multimillionäre mit , die sich ihren Sport soviel tosten
lassen , wie in irgendeinem kleinen Staate Europas der gesamte
Staatshaushalt für ein Jahr beträgt .

-

Herausforderer für den Pokal ist der englische Millionär
Sopwith mit der „ Endeavour II " , Verteidiger Harold Vander
bilt mit Ranger " . Es zeugt von britischer Hartnädigkeit so<
wohl in sportlicher , wie in finanzieller Hinsicht , daß sich immer
wieder ein englischer Millionär und Sportmann findet , der den
Kampf um den Pokal aufnimmt , trotzdem seit 1899 sämtliche
Versuche Englands an der Vormachtstellung der Vereinigten
Staaten scheiterten und die Millionen - Segler „ Shamroc
I - V" immer wieder geschlagen den Rückweg über den Atlan¬
tif nach England antreten mußten . Seit 1899 haben die Verei¬
nigten Staaten zwölfmal den Pokal gewonnen , der in der
Mitte des vorigen Jahrhunderts gestiftet wurde und um den
sich neben England und SUA . auch Kanada bewarb , ohne jes
mals erfolgreicher als England zu sein .

Die diesjährige Regatta , die vor Rhode Island ausges
tragen wird , fann zugleich als ein Symptom für die „Prospe
rität " amerikanischer Millionäre angesprochen werden . Wäh
rend nämlich Mr . Sopwith bisher ohne mit der Miene zu
zucken , 400 000 Pfund in die Jachten „Endeavour I und II"
steckte , fühlte Harold Vanderbilt die Last der Millionen -Jacht

Ranger " bedrückend , so daß sich eine Anzahl der zahlungss
fräftigsten Mitglieder des Neuyorker Jachtklubs zusammentat ,
um die gewaltigen Kosten zu tragen . Als dann jedoch die
ersten Rechnungen einliefen und die Höhe von 150 000 fund
überschritten , zogen sich die einzelnen Finanziers zurück und
Vanderbilt mußte allein die Kosten tragen , die auf 250 000
Pfund für „ Ranger " geschätzt werden .

Kommunisten hehen auf Trinidad .

Das Oberhaus behandelte am Donnerstag die letzten Un
ruhen in Trinidad . Der Herzog von Montrose wies darauf hin ,
daß die Unruhen das Ergebnis kommunistischer Propa
ganda seien . Auf Trinidad gebe es etwa ein halbes Duzend
führender Kommunisten , die bisher wegen nicht weniger als
insgesamt 169 Verbrechen abgeurteilt worden seien . Die Kom¬
munisten hezten die Schwarzen gegen die Weißen auf . Gegen
diese aufwieglerische tommunistische Propaganda müsse etwas
geschehen .

Lord Strickland wies auf den üblen Einfluß der Presse bei
den Unruhen in Trinidad hin . Bedauerlicherweise hätten unzu
verlässige Elemente die Presse mißbraucht .

, , Kleinfrieg " nm die Cantoninsel
Wettrennen nach einem Luftstüßpunkt - Zwei Flaggen gleichzeitig gehißt !

otz . Zwischen England und den Vereinigten Staaten bestehen
zur Zeit Differenzen , die das Besizrecht an der zur Phönig¬
Gruppe gehörenden Insel Canton im Pazifik zum Gegenstand
haben . Im Zusammenhang mit den geplanten und zum Teil
bereits bestehenden transozeanischen Luftverbindungen hat die
Insel gesteigerte Bedeutung erhalten . England hat in den
lezten Jahren verschiedentlich sein Besitzrecht geltend gemacht .
Die Insel wurde durch einen Amerikaner entdeckt und anfäng =
lich auch durch Amerikaner verwaltet . Zur Zeit untersteht sie
dem britischen Hohen Kommissar für die Besizungen im west :
lichen Teil des Stillen Ozeans , Sir Arthur Richards . Sie ist
an eine englische Guano - Gesellschaft verpachtet .

Die englische Souveränität wurde vor einem Jahre prokla¬
miert , als das englische Kriegsschiff „ Leith " bei Canton vor

Anker lag . Die britische Flagge wurde gehißt und eine Prokla
mation angeschlagen , nach der die Insel als Besitz der Krone
erklärt wurde .

Gleichzeitig war jedoch an anderer Stelle der Insel eine
amerikanische Expedition gelandet , die gleichfalls durch eine
Flaggenhissung die Insel für amerikanischen Besiz erklärte . Zur
Zeit wehen auf der Insel nicht weniger als drei verschiedene
Flaggen , die Amerikas , die Englands und die Neuseelands . Es
Scheint ein erbitterter Kleinfrieg zu entstehen , ob sich der eng
lische oder der amerikanische Anspruch auf die Insel durch
setzen wird . Wie verlautet , hat man auf amerikanischer Seite
noch nicht die Absicht , vor den englischen Ansprüchen das Felb
au räumen .



Am Feierabend
do me

Englands weiblicher „ Sherlock Holmes "
Eine Kriminalistin plaudert aus der Schule

Seit dreißig Jahren ist Miß Maud West der
veibliche Sherlock Holmes " Großbritanniens . Ihr

Detektivinstitut in London , das sogar gekrönte
Häupter zu seinen Kunden zählt , ist wohl das ein¬

zige auf der Welt , das ausschließlich Frauen be¬
schäftigt . Achtzehn Detektivinnen walten hier ihres
Amtes , die ihre Geschicklichkeit in Hunderten
Fällen bewiesen haben .

von

Wenn man Miß M. West an ihrem Schreibtisch in der Fleet¬
street sitzen sieht , möchte man die etwas altmodisch gekleidete ,
grauhaarige Dame etwa für die Vorsitzende eines Hausfrauen =
flubs oder eines Tierschutzvereins halten . Aber man fennt
ihren Namen in den berüchtigsten Schlupfwinkeln der Londoner
Unterwelt ebenso wie in den Luxusbars der Westend - Hotels ,
und man nennt sie nicht umsonst den „ weiblichen Sherlock
Holmes " von England . Seit dreißig Jahren unterhält sie ihr
erfolgreiches Detektivinstitut , das sich wohl als einziges der =
artiges Unternehmen auf der Welt rühmen kann , ausschließ =
lich Frauen zu beschäftigen .

Wir sind geneigt , einen weiblichen Detektiv für eine Ro¬
manfigur zu halten , die in der Wirklichkeit keine Existenz¬
berechtigung hat . Aber Miß Wests Erfolge beweisen mehr als
andere die Unrichtigkeit der Behauptung , daß Frauen keine
friminalistischen Fähigkeiten haben . Als Siebzehnjährige ar =
beitete Maud West für einen Onkel , der sich in London als
Advokat niedergelassen hatte . Sie bewies dabei so viel Ge¬
schicklichkeit , daß ihre Verwandten sich bereit zeigten , ihr ein
Detektivbüro einzurichten . Eine von einer Frau geleitete
Detektei war im Jahre 1907 eine Weltsensation , schon aus
Neugier suchte man Fräulein Sherlock Holmes " auf und gab
thr Aufträge . Die Zahl der Kunden mehrte sich so rasch , daß
ich Maud West bald nach Hilfskräften umsehen mußte . Und
fie beschloß , in ihrem Betriebe ausschließlich weibliche De¬
tettive zu beschäftigen , ein Grundsay , dem die nunmehr 47 =
jährige bis heute treu geblieben ist .

Frauen haben Talent für Kriminalistik

Gegenwärtig sind achtzehn Detektivinnen bei Miß West
tätig . Alle haben die Universität besucht , sprechen mindestens
vier Sprachen und handhaben den Revolver nicht weniger gut
als den Lippenstift . Beides ist für diesen Beruf wichtig , denn
ein gewandtes und vornehmes Auftreten führt , wie Miß West
berichtet , häufig schneller zum Ziel als Anwendung von Ge¬
waltmaßnahmen , die die Detektivinnen nach Möglichkeit ihren
hierfür geeigneten männlichen Kollegen überlassen .
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, , Ich habe in meiner langjährigen Tätigkeit immer wieder

die Erfahrung gemacht , daß Frauen , wenn sie die notwendige
geistige Beweglichkeit , viel Geduld und vor allem Sinn für
Humor haben , sich für die Lösung gewisser kriminalistischer
Fragen mehr eignen als Männer " , erklärt Miß West . Schon
was die Maste anbelangt , stehen einem weiblichen Detektiv
weit mehr Möglichkeiten offen als ihren männlichen Kollegen .
Heute fann eine meiner weiblichen Gehilfinnen als Arbeiterin
auftreten und sich in irgendeine Kneipe in Whitechapel setzen ,

hmorgen fann sie als wohlgekleideter Gast in einer vornehmen
Bar im Westend erscheinen . Sie wird niemals Verdacht er¬

18 Detektivinnen machen Scotland Yard Konkurrenz

regen , mag sie eine schäbige Bluse tragen oder ein elegantes
Abendkleid , und es wird ihr , schon auf Grund ihrer fraulichen
Reize , immer leicht fallen , Anschluß an jene Kreise zu finden ,
deren Bekanntschaft sie gerade sucht ."

Die Haupttätigkeit des weiblichen Sherlock Holmes von
London besteht nicht so sehr in der Verfolgung von Gangstern
und Mördern , obgleich sich Maud West auch damit schon be =
faßt hat , und , wie sie versichert , einige Male in ihrem Leben
am , , verkehrten Ende eines Revolvers " gestanden hat , sondern
in der Entlarvung von Hochstaplern , Heiratsschwindlern und
Betrügern , sowie in der Ueberwachung von Ehegatten und
Männern , die des Mädchenhandels verdächtig sind . Die De¬
tektivinnen kennen nicht nur die zweifelhaften Kreise von
London und Paris , ihr Weg führt sie mitunter auch nach Süd¬
afrika und Südamerika , und sie sprechen den berüchtigten
Cockney - Dialekt , wie man ihn in der Vorstadt Londons

sprechen hört , nicht weniger gut , als den Dialekt Nord¬
englands .

Der seltsamste Kunde ein unglücklicher Verliebter
Kriminalistinnen sprechen nicht gerne aus der Schule . Aber

ein paar Fälle aus Maud Wests Praxis seien hier doch an¬

geführt . Die Tochter einer angesehenen Londoner Bürger¬
familie verliebt sich in einen Chilenen . Trotz aller Bemühun¬
gen der Eltern , eine Verbindung der beiden zu verhindern ,
tritt sie mit ihm die Reise nach Südamerika an . Miß West be =
traut eine ihrer Detektivinnen mit der Verfolgung des Paares .
Diese schleicht sich auf der Ueberfahrt in die Kabine des
Mannes und durchsucht seine Atten . Stellt dabei fest , daß er
Geschäftsbeziehungen zu einem jener Häuser in Valparaiso
unterhält , in dem allen Maßnahmen der Polizei zum Trok
noch immer mit weißen Mädchen gehandelt wird . Meistens
finden die unerfahrenen jungen Dinger keinen Rückweg mehr ,
wenn sich einmal die Türen eines jener Häuser hinter ihnen
geschlossen haben . Diesmal mißlingt der Streich eine kurze
Unterredung , die die Detektivin mit dem Kapitän führt , ge =
nügt , und schon wird der Gauner in Valparaiso von der Po¬
lizei in Empfang genommen , während die Detektivin das

junge Mädchen wieder zu den glücklichen Eltern zurück¬
befördert .

Einer der merkwürdigsten Kunden des Londoner Instituts
ist ein reicher Fabrikant namens Jimmy Brantley aus Sa¬
vanna im Staate Georgia ( USA .) . Vor zehn Jahren hat er
sich in die englische Tänzerin Constance Ryland verliebt , aber
das junge Mädchen lehnte seinen Heiratsantrag ab , weil es
nicht auf seine Karriere verzichten wollte . Jimmy Brantley
gab sich mit dieser Absage nicht zufrieden . Ich werde war¬
ten " , erklärte er nur , „ bis sie ja sagt . Ich habe Zeit ." Und

seitdem erhält Constance Ryland jeden Morgen von ihrem
Anbeter eine Marschall -Niel -Rose , ganz einerlei , ob sie sich
gerade in London oder in Honolulu , in Kuba oder in Holly¬
wood befindet . Eine Detektivin von Miß West ist die Mitt¬

lerin dieser einseitigen Liebe , sie muß den Millionär stets
über den jeweiligen Aufenthaltsort der Tänzerin auf dem
laufenden halten . Sicherlich sendet sie jenden Abend ein Stoß¬
gebet zum Himmel , denn wenn Jimmy Brantley sein Ziel
erreicht , wird sie eine Prämie von 10 000 Dollar erhalten .

Das Opfer der Gräfin Lavalette
Stizze von Paul Lindenberg

, ,Sonst töt " ich mich !" sie hatte es leise , voll tiefen
Ernstes gesagt , die Gräfin Emilie Lavalette , die in dem
schmalen Kerker des Pariser Justizpalastes ihrem Manne ,

dessen rechte Hand sie fest umpreßt hielt , gegenüberstand . Er
wollte etwas erwidern , der treue Anhänger seines Kaisers ,
aber sie schnitt ihm das Wort ab , leidenschaftlich und doch mit
gefaßter Stimme fortfahrend : „ Ich weiß , mein Freund , was
du erwidern willst , es ist alles nuklos . Mein Entschluß ist
gefaßt , unwiderruflich , du kennst mich ! Gehst du nicht auf

meinen Vorschlag ein , so ist nicht nur dein , sondern auch mein
Leben verwirft ."

, Man wird mich nicht zu töten wagen , ich hoffe bestimmt
auf eine Begnadigung " , erwiderte mit möglichst zuversichtlichem
Tone Lavalette .

-

man

,, , du armer Hoffender , " rief seine Gattin , hat nicht

Ney dasselbe geglaubt und fam aus seinem sicheren Asyl in
der Schweiz nach Paris , um im Luxemburggarten von zehn

Kugeln niedergestreckt zu werden , hat dasselbe Schicksal nicht

den Oberst Labedoyère getroffen und noch manch andere , die

unserem Kaiser ihre Treue bewahrten ? Nein , auch dich wird
man opfern . Auf übermorgen ist dein Tod festgesetzt . Du

weißt , daß ich alles versuchte , dich zu retten , ich warf mich
diesem achtzehnten Ludwig zu Füßen vor dem ganzen Hofe , ich

flehte unter heißen Tränen die Richter an , aber ich hätte

ebenso gut zu Steinen sprechen können man will dich opfern

und man wird dich opfern . Damit rechne , und rechne mit

meinem Entschluß , der unwiderruflich ist . Mir wird

nichts tun , man wird mich wahrscheinlich in Haft behalten

einige Zeit , dann laufen lassen , und in der Fremde können
wir uns vereinigen . Es ist alles vorbereitet zu deiner Flucht ,

bis in jede Einzelheit hinein ; treue Freunde sind bereit , dich
fortzubringen , nachdem du hier in tiefster Verborgenheit ge =

Aberblieben bist . Eine glückliche Zukunft öffnet sich uns .

nur , wenn du tust , was ich dir vorhin vorgeschlagen habe : ich
der aber

tomme morgen nachmittag zum letzten Abschied
nicht der lezte sein soll zu dir mit unserer Josephine , du

ziehst meine Kleidung an , gehst mit unserem Kind hinaus ; ich
bringe in einem Beutel ein leichtes Gewand mit . lege mich

auf dein Lager . Draußen erwartet dich meine Sänfte , sie

wird nur wenige Straßen getragen , dann steigst du in einen
Wagen , den unsere Freunde bereithalten ; sie veranlassen alles
weitere . Wenn du mit Josephine hinausgehst , drücke das Ta¬
schentuch vor das Gesicht , man wird den Schmerz verstehen .

Ich höre den Kerkerschließer , sei guten Muts , tue genau , was

ich gesagt , denke an meinen Schwur ! "

-

Graf Lavalette blieb allein in dem kahlen Raum , der nur

oben durch ein kleines vergittertes Fenster sein Licht erhielt .

Die Dämmerung was hereingebrochen ; draußen wirbelten
munter dichte Schneeflocken umher , von der Notre - Dame -Kirche

hallten fromme Glockenklänge herüber , sie läuteten die Weih¬

nachtswoche ein . Der Wärter , der die Gräfin hinausgelassen ,
hatte ein blakendes Dellämpchen gebracht , dessen zitterndes

Flämmchen das graue Verließ , in dem schon während der Re¬

volution so mancher Verurteilter die letzten Stunden verbracht ,

noch trüber erscheinen ließ . Der Gefangene löschte es aus und

durchmaß mit turzen Schritten den engen Raum , hin und her ,

her und hin , bis er sich auf dem harten Lager niederließ und

den schmerzenden Kopf in beide Hände stüßte .

Er wußte ja selbst , daß er an die zu seiner Frau gesproche =

nem orte von einer Begnadigung nicht alauben durfte , daß

men .

sein Leben verwirkt war , abgeschnitten am übernächsten Mor¬
gen . Dann würde das Totenglödchen hier auf dem Hofe sein
jammerndes Geläut erklingen lassen , das Ende mar gefom¬

Und welch ein Ende ! Wie anders hatte er sich das ge =

dacht , einst , einst , als er mit dem fühnen Bonaparte in der

Schlacht von Arcole , die Fahne in der Hand , die Brücke ge¬

stürmt hatte , als er den Konsul als Adjutant nach Aegypten
begleitete und sich den anstürmenden Mameluken in fedem

Draufgängertum entgegengeworfen , als er in so mancher
Schlacht in nächster Nähe des vergötterten Kaisers geweilt , der
ihn mit hohen Würden belohnte , der ihm die Nichte seiner

Josephine zur Frau gegeben und ihn später an die Spige des
Postwesens gestellt . Da mußte er einen zuverlässigen Mit¬

fämpfer haben , um Anfeindungen und Verschwörungen , an
denen es nie gefehlt , auf die Spur zu kommen . Und war es

nicht einfachste Pflicht gewesen , dem Kaiser , dem er alles ver¬

dankte , nach dessen Rückkehr von Elba wieder zu dienen ? Und

dafür nun die lange Haft und übermorgen jenes Ende !

-

Der Einsame ſtöhnte auf . In manch schwieriger Lage war

er schon gewesen , das war jetzt doch die schwierigste . Am Le =
ben selbst lag ihm wenig , sein Kaiser auf dem fernen , meer¬
umbrandeten Felseneiland , seine Kampfgenossen tot oder ver¬
jagt , geächtet und geflohen vor dem Haß der Bourbonen ,
was tonnte ihm noch die Zukunft bieten ? Aber aus bitte =

rem Gedenken stieg leuchtend die Gestalt der geliebten Frau
empor , das Antlig des blondlockigen Töchterchens , und
wußte , daß seine Gattin ihr Wort halten würde , sie war eine
Beauharnais !

er

Der nächste Nachmittag in winterlichem Dämmerschein . Von

Josephine begleitet weilte die Gräfin im Kerfer des Gatten ;

man hatte ihr diese Bitte nicht abgeschlagen . Wiederum suchte
Lavalette alle Gegengründe hervor , nichts nugte , die Gräfin
blieb bei ihrem Entschluß : „ Du opferst nicht nur dich und mich ,
du läßt unsere Tochter Waise werden , du opferst auch deine
Freunde , die alles sorgsam vorbereiteten . Also , wir haben
feine Zeit zu verlieren . Die nächste Minute tann alles ver¬

hindern !" Nochmals schärfte die Gräfin dem noch immer Un¬

entschlossenen alles ein , er sah ihr in die Augen , die fühlen
Mut ausdrückten . Schnell war die Umkleidung vorgenommen ,
schon ließ sich der Kerkerwärter hören , die Gräfin war auf das

fahle Lager gesunken . Die schwere Eisentür öffnete sich , der

Graf trat zuerst hinaus , dann stützte er sich , das Geficht mit
dem Tuch verhüllt , auf seine Tochter . Lange Gänge mußte
man durchschreiten , dann ging es durch das Zimmer der

Schließer , man mußte den Hof überqueren und durch

Wachstube der Gendarmen gehen , in der sich ein Trupp Solda¬

ten mit einem Offizier befand , der neugierig herantrat . Eine

falsche Bewegung , alles wäre verloren gewesen ! Endlich , end¬

lich die letzte , von einer Schildwache behütete Tür ; auch diese

öffnete sich wie zögernd ; draußen stand die Sänfte , aber kein
Diener war zu sehen , während der Posten alles genau beob¬

achtete . Schreckliche Minuten , mit quälender Langsamkeit ver¬

gehend . Da kam der getreue Kammerdiener angestürzt . „ Ma¬

dame " , feuchte er ,, , ich mußte einen anderen Träger suchen , weil

der eine ertranft war ." Die Sänfte wurde aufgehoben ; lang¬

sam schwankte sie dahin , zu einer entfernteren Nebenstraße , in

der in dieser einsamen Gegend ein Wagen den Flüchtling er¬

wartete . Im Innern des Gefährts fand Lavalette einen

Jodenmantel und runden Tressenhut vor , und als die Kutsche

hielt , folgte er als Diener dem Freunde , der hier seiner harrte .
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In wildem Schneegestöber schritten sie weiter , schon jagten
Patrouillen an ihnen vorüber , die Flucht war bereits entdeckt
worden .

Lavalette fand Zuflucht bei einer vertrauten Familie , die
im Ministerium des Aeußeren wohnte . Ueberall forschte man
nach ihm ; dort , wo seine gehässigsten Feinde wohnten , natür¬
lich nicht . Ganz Paris jubelte , daß er entkommen war , ganz
Baris , ganz Frankreich pries den Heldenmut der Gräfin Lava¬
lette . Nach längerer Haft entließ man sie und sie konnte sich
nebst ihrer Tochter mit dem geretteten Gatten in München
treffen , wo man Lavalette mit größter Zuvorkommenheit auf¬
genommen hatte .

Erst eine ganze Reihe Jahre später fehrte er nach Paris
zurück , dort am 15 . Februar 1830 den letzten Schlaf findend .
Unzertrennbar mit ihm ist das Gedenken an die aufopferungs¬
frohe Gattin verbunden , die mit Einsetzen ihres eigenen Le¬
bens , die Ketten ihres Mannes gelöst und ihn von schmäh¬
lichem Ende errettet hatte .

Ein teure Prise /
Wien , unter Joseph II . Nachmittagskonzert im Augarten .

Der faiserliche Hofvirtuos Ditters von Dittersdorf spielt . Die
Menge ist begeistert .

In der Konzertpause - die Mitglieder der Soffapelle stehen
am hinteren Ausgang des Musiftempels gemütlich beisammen

erscheint der Kaiser und begrüßt den Künstler . „ Mein
lieber Ditters , Sie haben heute einen himmlischen Tag !" sagt
der Monarch freudestrahlend . Die Musiker gehen ein wenig
auf die Seite .

-

Leider flebt an diesem Tag zu viel Erde , Majestät " , ant¬
wortet Ditters und lächelt gezwungen .

„ Ein Künstler von Ihrem Rang hat keine Ursache unzu¬
frieden zu sein . Wo fehlts ? Haben Sie Kopfschmerzen ? Aber
bitte ! Da der Kaiser zieht eine silberne Tabaksdose und
hält sie dem Geiger wohlwollend hin , nehmen Sie eine Prise ,
und die Sorgen sind weg !"

Majestät , wenn ein Geiger Sorgen hat , dann dann
nügt eine Brise nichts ." Ditters greift in die Dose , bedient
fich , vergißt sie aber zurückzugeben .

Er seufzt nachdenklich : „ Ja , wenn ich eine andere Geige
hätte

Der Kaiser fällt Ditters ins Wort : „ Eine andere Geige ?
Sag ichs nicht alleweil : auf den Spieler fommt es an .
Der Mozart hats bewiesen . Und Sie beweisens auch ! - Wenn
ich daran dente , wie Sie im vergangenen Jahr in Frankfurt
bei meiner Krönung gespielt haben fast habe ich darüber
das Essen vergessen , weil Sie mich mit Ihrer Geige , Gott weiß
wohin , entführten " , sagt der Kaiser , in Erinnerung verloren .

" Sätte ich damals eine Amati spielen können , würden Eure
Majestät überhaupt nichts gegessen haben " , ergänzt Ditters
drängend und legt dabei die Hände auf den Rüden .

Eine nette Zumutung " , lächelt der Monarch , fönnen Sie
mit leerem Magen eine schwere Krone auf dem Kopfe tragen ?"

Ditters zuckt zusammen : ein Kollege hat ihm im Vorbei¬
gehen des Kaisers die Silberdose aus der Hand stibizt . Sie
macht die Runde .

Man freut sich diebisch . Kein Musiker will sich die kaiser¬
liche Prise entgehen lassen .

Jawohl , Majestät " , antwortet der Geiger unruhig ,, , unser¬
eins muß ja auch mit leerem Magen spielen . Aber wenn man
nicht das richtige Instrument hat
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Wird man hungrig , wollten Sie sagen , lieber Ditters .
Freilich , da ist abzuhelfen !"

„ Majestät geruhen zu wissen : eine Cremoneser verdient den
Borzug . Mein Instrument ist auch nicht übel , aber eine Amati

Die Nacht
auf Braahe
Roman von Werner E. Hint

Alle Rechte vorbehalten bei Horn - Berlag , Berlin W. 35 .

5) ( Nachdruck verboten )

Inzwischen war Desten zu den beiden Männern getreten .
„ Herr Dottor Korfitsen hat die Liebenswürdigkeit , festzustellen ,
wem eigentlich meine Madonna über den Sternen zuzuschreiben
ist !" erklärte er . „, Sie wissen ja , dieses umstrittene Gemälde ,
das mir nach dem Tode meines Vaters so ziemlich als einziges
Wertstück übrig blieb

--

Berquist nickte . ,,Ja , ich erinnere mich sehr gut an das Bild .
Sagen Sie , hatte Ihr Herr Vater dafür nicht einige sehr

gute Kaufangebote aus dem Ausland , Holgersen ? "

-

Desten antwortete nicht gleich . Anscheinend war ihm diese
Wendung des Gesprächs aus irgendeinem Grunde nicht ange¬
nehm . Erst nachdem Perquist seine Frage wiederholt hatte , er¬
widerte er ungeduldig : „ Allerdings , aber weder mein Vater
noch ich haben jemals die Absicht gehabt , das Bild zu ver =
taufen ! "

" Das wird abzuwarten bleiben " sagte Berquist leise und
mit einem lauernden Blick auf Desten .

Der aber hatte sich abgewendet und war zum Kamin hin¬
übergegangen , wo Sigrid , Helga und Torben in leiser Unter¬
haltung vereint standen .

Berquist schickte sich an , ihm zu folgen , aber als er Korfit¬
sens Sand auf seiner Schulter spürte , drehte er sich um und
blickte mit triumphierendem Lächeln in das Gesicht des an =
deren .

„ Ich fürchte , Sie werden mit der Madonna über den Ster¬
nen nicht viel Glück haben , Doktor Korfitsen !"

Etwas wie Unruhe slackerte in den Augen des Doktors auf .
„ Ich verstehe Sie nicht ganz , Perquist

Ste verstehen mich ganz gut , mein Lieber !
Pech , daß ich schon heute tam , nicht wahr ? "

"
Sie sind albern , Perquist !"

Na , Ihr

Glauben Sie wirklich ? " Ein spöttischer Zug legte sich um
die Mundwinkel des Mannes . „ Aber nun fommen Gie !

Wir dürfen uns nicht so absondern von den anderen ! "

Rorfitfen zögerte , Perquists Aufforderung zu folgen . Ich
hätte Sie gern einmal unter vier Augen gesprochen

Unmöglich und ich möchte beinahe sagen : unnötig ,
mein Lieber !"

, ,Vielleicht doch nicht so ganz ! Man tönnte vielleicht zu
einem Gentleman - Agrement tommen

, ,Gentleman -Agrement !" Und Berquist lachte geräuschvoll .
„ Der Ausdruck dürfte wohl fehl am Blaze sein , Doktor Kor¬
fitsen ! Entschieden fehl am Blaze !"

Gleich darauf begaben sie sich zu den übrigen hinüber , zwi¬
schen denen sich mühsam ein Gespräch über gleichgültige Dinge
dahinschleppte . Torben vor allem war es , der sich des Ein¬
druckes nicht erwehren konnte , daß sich hier mit einemmal seit
der Ankunft Perquists Dinge vorbereiteten , denen gegenüber
er sich völlig hilflos fühlte .

Auffällig war die Wandlung in Sigrids und Helgas We¬
sen . Destens Gattin , sonst nicht unfreundlich in ihrer fühlen
Zurückhaltung , schien eine innere Angst verbergen zu wollen .

Der Sieger über den Schmerz
Ein Apothekengehilfe entdeckte das Morphium

In Neuhaus bei Paderborn , dem Geburtsort des
Entdeckers des Morphiums , Friedrich Sertürner ,
wurde soeben dem weltberühmten Forscher ein Denk¬
mal gesetzt , das die internationale Apothekerschaft
stiftete .

Friedrich Sertürner mer in Paderborn hätte damals
den schmächtigen jungen Mann nicht gekannt , der hinter den
bauchigen Gläsern und tönernen Töpfen der Hofapotheke fleißig
den Mörser stampfte und Pillen drehte ? Still und schweigsam
verrichtete der 20jährige Apothekengehilfe seine Arbeit , der er
leidenschaftlich ergeben war . Wirklich , seine Eltern , die im
nahen Neuhaus ein bescheidenes Hinterhaus bewohnten ,

Ein Histörchen von Heinz Raschert

geht halt ans Herz " , sagt der Künstler aufgeregt . Er winft
schon immerzu mit beiden Händen auf dem Rüden , damit man
ihm endlich die Tabaksdose , zurückgeben solle . Die Musiker
stören sich nicht daran . Man macht sich über Ditters lustig ,
und gibt sie weiter . Endlich wird der kostbare Gegenstand
zurückgereicht . Ditters , der die ganze Zeit über wie auf
glühenden Kohlen gestanden hat , seufzt erleichtert .

Ach was " , sagt der Kaiser , scheinbar unbefriedigt von dem
Gespräch , ob Kloß , ob Stainer , ob Guarneri , Stradivari oder
Amati ! Der Ton Ihrer Geige ist ausgezeichnet , mein lieber
Ditters . Wären sonst die vielen Menschen hier ? "

Der Kaiser schaut sich um und sieht die verschmigten Ge =
sichter der Musiker , die fleißig niesen müssen . Der Teufel hol
die Amati !" sagt er ärgerlich . Geben Sie mir endlich meine
Dose zurück , oder bieten Sie mir wenigstens eine Prise an .
Wenns aber nicht anders sein tann , verzichte ich auch gerne
auf einen Gegenstand , an dem die ganze Kapelle Geschmad ge¬
funden hat !"

12

Einen Augenblid ist Ditters verlegen . Dann überreicht er
die Dose , und wird um so verlegener . Denn statt sich eine
Prise zu nehmen , zieht der Kaiser behutsam einen Zettel aus
der Dose . Ein Musiker hat ihn hineingeschmuggelt . Der
Raiser liest laut : , ,Majestät , Ditters will eine Amati . Seine

trifft den Geiger . Ditters schluckt die peinliche Minute , und
Winsel ist ihm nicht mehr gut genug !" Ein erstaunter Blid

hält dem Kaiser die Tabaksdose hin :
, ,Möchten Eure Majestät sich nicht bedienen ? "
" Dante " , sagt der Kaiser und verabschiedet sich,, , die Amati

foftet genug !"

Braun¬gesund
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, ,Darf ich Ihnen eine Tasse Tee anbieten , Serr Perquist ?
Oder wollen Sie lieber bis zum Abendessen warten
fragte jetzt Sigrid , um überhaupt etwas zu sagen .

? "

Der andere schüttelte langsam den Kopf , während er zu
Desten hinüberschritt . „ Nein , dante , gnädige Frau . Machen
Sie sich meinetwegen teine Umstände wenn ich bitten darf !

Ich bin ja eigentlich nur der Geschäfte wegen hergekom¬66

-

-
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Erst das

men Und jetzt war es Desten van Holgersen , zu dem sein
Blid wie eine zwingende Aufforderung hinüberglitt .

, ,Geschäfte ja nahm der zögernd den deutlichen
Wint auf . „ Sie haben recht , Berquist ! Es wird das beste
sein , wenn wir unsere Angelegenheit gleich ins reine bringen .

Berquist gefiel sich in einer abwehrenden Sandbewegung .
Ich bitte Sie , Herr Holgersen , das eilt doch nicht !

Vergnügen dann die Geschäfte ! Ich liebe es nun einmal ,
die Sprichwörter umzukehren ." Sein selbstgefälliges Lachen
flang wie ein mißtöniger Afford in das allgemeine Schweigen .

, Ganz wie Sie meinen ! Aber ein Glas Aquavit werden
Sie doch nicht ausschlagen ? " Und als Perquist eifrig nidte ,
drückte Desten auf den Knopf der elektrischen Klingel , die neben
der Tür angebracht war .

Gleich darauf erschien Sven in der Halle und nahm den Be¬
fehl seines Herrn in Empfang . Der Seitenblid , den er beim
Gehen hinter den halbgeschlossenen Augenlidern hervor auf
Perquist warf , entging Torben nicht .

Vorsichtig ergriff Sven die Flasche mit der wasserklaren
Flüssigkeit und füllte daraus eines der schweren , vierkantigen
Gläser , das er dann dem anderen hinüberreichte . Seine Hand
zitterte leicht , so daß er beinahe einen Teil des Liförs ver =
schüttet hätte .

, ,Ja , Sie werden allmählich auch alt , mein Lieber !" rief
Berquist , während er nach dem Glas griff und es dann mit
einem Blick in die Runde an die Lippen hob : , ,Auf Ihr Wohl ,
meine Herrschaften !"

Weder er noch die anderen achteten darauf , daß Torben
van Helms fast gleichzeitig mit Sven unauffällig die Halle ver¬
lassen hatte .

Draußen auf dem Gang holte Torben den alten Diener ein
und legte ihm die Hand auf die Schulter . Erschrocken fuhr Sven
zusammen und wendete sich um .

Verzeihung , mein Herr , womit fann ich Ihnen dienen ? "
stammelte er schließlich verlegen , als die erwartete Anrede aus¬
blieb .

"

, , Ich möchte Sie um eine Auskunft bitten , Sven , eine
Auskunft , die Sie mir vielleicht geben fönnen ! Sagen Sie

Es fiel Torben sichtlich nicht leicht , seine Frage zu stel
len . , ,Sagen Sie - tennen Sie diesen Herrn Perquist näher ? "
Der Diener senkte den Blick zu Boden . Seine Zähne nagten
unruhig an der Unterlippe .

, , Gewiß fenne ich ihn , mein Herr gab er schließlich zös
gernd zu . „ Herr Perquist war ein häufiger Gast hier auf
Braahe , als der alte van Holgersen noch lebte . Seitdem

Er verstummte mit einem ungewissen Achselzuden .
Torben schüttelte den Kopf . „ Das war es nicht , was ich

wissen wollte ! Sie sollten mir sagen , was dieser Perquist
eigentlich für ein Mensch ist . "

aber

-

Ich weiß nicht recht , mein Herr

- -
schließlich ist er ein

Gast meines Herrn und da
Wie eine Klammer lag Torbens Hand auf der Schulter des

Alten .
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Hören Sie , Sven , ich habe den Eindruck , als ob gerade
Sie über diesen Perquist mehr wissen , als Sie zugeben wollen !
- Es soll Ihr Schade nicht sein , wenn Sie mir sagen

Ein Griff nach der Geldtasche beendete seinen Saz .
Abwehrend schüttelte Sven den weißhaarigen Kopf . „ Bitte ,

geben Sie mir kein Geld , Herr ! Und was Perquist an
geht fügte er hinzu , und wieder blikte ungezügelter Haß
aus seinen Augen : „ Niemals hat ein Mann eine Kugel in den
Schädel mehr verdient als er ! "

"

fonnten stolz auf ihren Jungen sein , der schon von frühester
Kindheit an ein seltsam versonnenes Wesen an den Tag legte .
Immer war er draußen auf den Wiesen und Feldern zu finden ,
wo er Blumen , Gräser und Kräuter sammelte , um damit zu
Hause allerlei Untersuchungen anzustellen , bis nach Beendigung
der Schulzeit endlich sein sehnlichster Wunsch , Apotheker zu
werden , in Erfüllung gehen konnte .

Freilich , es sollte eine harte Lehrzeit für Frig werden ; mit
dem Besitzer der Hofapotheke in Paderborn war wirklich nicht
zu spaßen , weder Schläge noch harte Worte blieben da erspart .
Aber Friz Sertürner biß dann nur um so fester die Zähne
zusammen und versuchte um so eifriger in die vielfältigen
Geheimnisse der Pharmazie einzudringen . Ja , er war ein
Träumer , aber feiner von jenen , die blind und taub durch die
Welt gehen . Auch in Bescheidenheit und Stille gedeihen die
Talente . Der junge Neuhausener Apothekenlehrling dachte
seinem Meister viel zu viel , seine ewigen Fragen , ob man denn
tein Mittel finden könne , das die Schmerzen der Kranken
stillen würde , gingen dem alten , erfahrenen Sofapotheker all¬
mählich auf die Nerven . „ Die Natur hat schon so viele Ges
heimnisse den Menschen preisgegeben , warum soll sie nicht auch
hier Hilfe bringen fönnen ? " war Sertürners Meinung , für
die man nur ein Achselzucken haben konnte .

So kam die denkwürdige Julinacht des Jahres 1804 heran .
Friz Sertürner war kurz vorher Apothekengehilfe geworden
und seit Monaten schon hatte er jede freie Zeit benüßt , hinter
verschlossener Türe mit den Säften der Mohnblume
geheimnisvoll zu experimentieren . Gestern erst hat ihm der
Meister zu verstehen gegeben , daß er sein Haus nicht mehr
länger dem Gespött der Oeffentlichkeit aussehen wolle . Es sei
um jede Unschlittkerze schade , die er Nacht für Nacht bis zum
Stumpf verbrenne . Friz , laß diese Narreteien sein " , meinte
er dann wohlwollend ,, , die Schmerzen schickt die Natur und die
läßt sich nicht ins Handwerk pfuschen ! "

Friz Sertürner mußte lächeln . Eben seit gestern wußte er ,
daß er seinem Ziele so nahe wie noch nie gekommen war , heute
mußte die Entscheidung endlich fallen , so oder so . Und so stand
denn der Gehilfe der Hofapotheke von Paderborn in dieser
Nacht mit glühenden Wangen und aufgeregtem Herzen über
Tiegel und Retorten gebeugt , in denen ein geheimnisvoller
Sud braute . Vom Liboriusdom schlug es die ersten Morgen¬
stunde da gellt ein Freudenschrei in die schweigende Nacht
hinaus : „ Ich hab ' s , ich hab ' s , o , ich hab ' s gefunden !" Dann
sinkt ein todmüder Körper schwer zu Boden Das Wunder
war geschehen . Ein 20jähriger Apothekengehilfe hatte das
Morphium als Hauptbestandteil und schlafbringendes Alta¬
loid des Opiums entdeckt , er ist zum Sieger über den Schmerz
geworden

Bücherschau

Subert Göbels : „Um den Eierberg " ,
Emilie Burghard : „ Das fleine Tierbuch " . Vere
lagsanstalt Ferdinand Kamp in Bochum .

otz . Zwei schmude Bücher , die sich an die fleinsten Leser
wenden und sie aufs beste unterhalten und belehren werden .
Eine große , gut lesbare Schrift und manche nette Zeichnung
bilden eine wertvolle Ergänzung . Göbels erzählt kleine , ana
sprechende Märchen und in Emilie Burghards Buch werden die

Lüttjen " mit der Tierwelt vertraut . Wir möchten nur müns
schen , daß auch aus Ostfriesland bald neue Sammlungen mit
Kindermärchen erschienen ! Eitel Kaper

Ehe sich Torben von seinem jähen Befremden erholen
konnte , hatte der Alte sich abgewendet und schlurfte nun eil
fertig den Gang entlang .

III .
Immer dichter hatten sich die Wolken zusammengeballt .

Vom Meer her trieb sie der schwüle Wind zusammen und schob
sie langsam drohend gegen das Land vor . Aber nur selten
geschah es , daß sich ein Bliz aus den Wolfen löste und über
den Hintergrund der dunklen Wand in wilden Zuckungen dem
Wasser zuschoß . Allmählich verhallend über dem Meere rollte
dann der Donner dahin .

Torben van Helms stand in Gedanken versunken an einem
der schmalen Fenster , die die gewölbte Mauer des Flurs
durchbrachen und von dem aus er einen umfassenden Blick über
das sich entfesselnde Unwetter hatte .

Irgendwohin ins Ungewisse war sein Blick gerichtet . Ein
Ausdruck innerer Spannung lag über seinen unruhig zucken =
den Mienen .

Perquist was mochte hinter der ewig lächelnden
Miene dieses Mannes verborgen sein ? Irgend etwas bereitete
sich vor , etwas Drohendes , Unheimliches , Unausgespro
chenes , das iegt wie ein Bann über den Menschen in diesem
Hause lastete .

-

Gerade als er seine Sand auf die schmiedeeiserne Klinke
legen wollte , wurde die Tür hastig von der anderen Seite ge =
öffnet . Von dem helleren , in den Gang flutenden Licht ein
wenig geblendet , trat er unwillkürlich einen Schritt zur Seite .

Sigrid trat durch die Tür , schloß sie hinter sich und wendete
sich, als sie Torben erblickt hatte , mit einem vielleicht erzwuns
genen Lächeln zu dem Gast hin .

-

-

, ,Sie sind es , Torben ? Hier vermutete ich Sie nicht
Ich war gerade im Begriff , in die Halle zurückzukehren

stammelte er , nicht ganz frei von einer gewissen Verlegenheit .
„ Und ich will nur nachsehen , ob in dem Zimmer für Herrn

Perquist alles in Ordnung ist , " erwiderte die Schloßherrin , als
ob sie sich vor Torben entschuldigen müßte .

, ,Wird dieser Herr Perquist lange auf Schloß
Braahe bleiben ?" erfundigte sich Torben und bemühte sich ,
einen möglichst unbefangenen Ton in seine Stimme zu zwingen .

Sigrid vermied es sichtlich, seinem Blick zu begegnen . Nur
zögernd kam die Antwort über ihre Lippen , von einem hilfs
Losen Achselzuden begleitet : „ Selbstverständlich hat Desten
darüber die Entscheidung zu treffen " Und dann , wie in dem
trampfhaften Bemühen , dem Gespräch eine andere Wendung
zu geben : Uebrigens es wundert mich , Torben , daß Sie
Berquist noch nicht tannten ! - Ein Mann wie er , der in den
Salons von Stocholm ein und aus geht

-

Sie wissen , daß ich die Salons von Stockholm niemals be
sucht habe , Frau Sigrid ! - Nicht , daß ich menschenschen
bin " ein Lachen klang in seiner Stimme nach , aber meine
Interessen liegen nun einmal nicht auf gesellschaftlichem Ges
biet . Daß ich öfter in dem Hause Ihrer Eltern verkehrte
und jetzt auch Destens Einladung dankbar angenommen habe ,
hat ja einen anderen Grund !"

-

Sigrid senkte den Kopf . Das weiß ich , Torben !"
Mit heimlicher Besorgnis ließ Torben seinen Blick auf den

Zügen der Frau ruhen , die ihm heute noch fühler , noch zurück¬
weisender als sonst , und doch von einer gewissen , geheimen
Angst erfüllt schienen . Was nur mochte in Sigrid vorgehen ?

Sie scheinen von dem Besuch Perquists nicht sehr er¬
freut wagte er schließlich einen Schritt zur Lösung der
Frage , die ihn , wider seinen Willen , quälte . Und Helga auch
nicht " fügte er zögernd hinzu .

Das leichte Erschrecken , das sich jetzt in Sigrids Zügen spies
gelte , war zu deutlich , als daß es ihm entgehen konnte . In
hastiger Abwehr erhob sie die Hand .

, ,Wie wie fommen Sie zu dieser Vermutung , Tore
ben - ? " stieß sie erregt hervor . „ Selga ist doch dieser Mann
pöllig gleichgültig !"
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Daher unsere billigen Preise

im Sommer - Schluß - Verkauf

1916139

Vom 26 . 7. bis 7. 8 .

KAUFHAUS

de Wall
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

" ENTLASTUNG "

Reinigungsbetrieb

Inhaber :
Emil Schubert

für Glas-, Gebäude- und Straßenreinigungen
Fachkundige und zuverlässige Ausführung

Emden , Skagerrakstraße 34 .

Reichshol, Emden Heute ,
Freitag , den 30 . Juli

Abschieds -Abend der KapelleZurek
Sonnabend und Sonntag Künstler - Konzerte und Gesellschafts .

Tanz . Sonntag , den 1 August , spielt die neue Kapelle
Lörcher von Bingen am Rhein

A. G. . Ems LustfahrtEmden
Am Delft
Telefon
3351 nach

*

Autobusfahrt
Am Sonntag , dem 1. August

fährt mein Autobus

nach Aurich
zum Pferderennen . Abfahrt 13 Uhr
ab 3entralhotel . Anmeldungen

erbeten .

van Hove , Emden - Wolthusen
Fernsprecher 2201

ETV
Die regelmäßigen

Turnstunden in der

Halle beginnen wieder

am Montag
dem 2 . August 1937 .

Küchen
preiswert und in großer Auswahl .
Annahme von Chestandsdarlehen .

Karl Cleno , Emben
Große Brückstraße 38 .

Besichtigen Sie unverbindlich mein
großes Lager .

Einer sagt' s dem andern!!
Sooo billig und so fabelhaft schicke Sachen

finden Sie im

Sommer - Schluß - Verkauf von

MODEHAUS

Eggerich Schmidt , Emden
vom 26 . Juli bis 7. August

Die beste Quelle für Dauerwelle

Fritz Wentzel / Emden

Große Faldernstraße 17 - 18 . Fernruf 3905

Borkum M. Simmering ir. Möbelhaus 64
am Sonntag , dem 1. August 1937
Abfahrt ab Emden - A . . . . . 7 . 00 Uh

Rückfahrt ab Borkum - Bahnhof 17 und 19 Uhr

Fahrpreis RM . 2 . 75

2tägige Wochenendkarten zu RM . 4. 50 sind nur

im Büro , Am Delft 32 , erhältlich . 3tägige Wochenend¬
fahrkarten kosten RM . 5 . 50 . Kinder von 4 - 10 Jahren

zahlen die Hälfte . .

Wasserfahrt auf der Ems
in Richtung Borkum ohne zu landen

Abfahrt ab Emden - Außenhafen . . . . . . . . 14 Uhr

Fahrkarten RM . 1 . 25 , Kinder von 4 - 10 Jahren die Hälfte

Große Brückstraße

Auswahl ! Stets preiswert und gut !

Ein Original JUNO Dauerbrand - Herd

ist für die fortschrittliche und sparsame Hausfrau ein
unentbehrlicher Mitarbeiter geworden . Dieser Herd
ist auf eine stets gleichmäßig bleibende Temperatur
zu regulieren und liefert eine hygienisch einwandfreie
Luft . Und dabei ist er so außergewöhnlich sparsam !

Er verbraucht nur halb so viel Brennmaterial u . leistet mehr

Jentsch & Zwickert , Emden
Annahme v. Bedarfsdeckungsscheinen u . Ehestandsdarlehen

schönerPaspel. .Cor. 40 0. 86

Denken Sie beim Einkauf an

H . Cassens
im Sommer Schluß Verkauf

vom 26 . Juli bis 7. August 1937

Damen - Mäntel
Kostüme und Komplets

Herren -Sport -Anzüge
Jacken und Hosen

Unten habe ich die vielen zugelassenen Artikel

auf Sondertischen ausgelegt .

Vistra - Musseline in großer Auswahl

H . Cassens
EMDEN Kleine Brückstraße 26

Erdbeeren - eine lohnende Kultur
Sorten , die Riesenerträge liefern ,

mit Kulturanweisung .

Deutsch Evern , früh ; Schwarze Ananas , mittelfrüh : Sieger ,

früh ; Oberschlesien , mittelfrüh ; Mad , Moutot , mittelfrüh ;

Späte v . Leopoldshall , spät ; Korbfüller , mittelfrüh ;

Kräftige Pflanzen : 50 St . 1,50 , 100 St . 2,50 , 250 St . 5,25 ,

500 St . 10,50 , 1000 St . 20 , - RM .

Rantenlose , großfr . Monatserdbeeren Rügen - Auslese ( immers

tragend ) 50 St . 2,25 , 100 St . 4 , - , 250 St . 9,50 , 500 St .

18 , RM .

Illustrierter Katalog über sämtl . Erdbeeren , Tulpen , Narzissen ,

Schneeglöckchen , Krokus , Hyazinthen , Rosen , Zier - sowie alle

Garten - und Fruchtsträucher gratis .

Horstmann & Co. , Baumschule , Langelohe 66 , Elmshorn i . Holst .

Fahrräder
solide Ausführung

4750 bis 75 Mk .

Rosenboom
Emden , Wilhelmstraße .

Anmeldung

zur Kaufmanns .

gehilfenprüfung
Für die im Herbst d . 3 . zum

Reichsarbeitsdienst oder Mili¬
tär eingezogenen taufmännischen
Lehrlinge werden wir Mitte

September Kaufmannsgehilfen¬
prüfungen abhalten . Lehrlinge ,
die ihre Einberufung zum Ar¬

beitsdienst oder zur Ableistung
der Heeresdienstpflicht erhalten
und ihre Lehrzeit bis dahin
beenden , wollen spätestens

am 20 . August d . J .
Der Plan über die Herstellung einer unterirdischen Telegraphen¬

linie in Emden von der Reichsstraße 70 über die Eichstraße ihre Anmeldung zu dieser Prü
zum Gelände des Erztais liegt beim Telegraphenamt Emden fung bei uns einreichen .

auf zwei Wochen aus .

Oldenburg ( Oldbg . ) , 29 . Juli 1937 .
Telegraphenbauamt .

Sie knipsen
und wir machen Ihnen

die schönen Bilder !

Photo - Drogerie
Alfred Müller

Emden , Zw . bd . Sielen

Billige
Kleinigkeiten !

Beschädigte Toilettenseise
Tüte 50 Pfg .

Seifenpulver
1/2 kg von 15 Pfg . an

braune Seife 1/2 kg 22 Big .

Schuhput Dose v. 10 Pig . an
Fliegenfänger 4 St . 10 Pfg .
Mottentabletten

48 Stück 10 Pig .
Stellspiegel von 15 Pfg . an
Hautcreme von 10 Pig . an
3 Prozent Markenrabat :
(ausgenommen Martenartikel ).

Geifen-Buls
Industrie und Handelskammer Emden , Große Straße 53für Ostfriesland und Papenburg

in Emden .



Wilhelm Heuer : Hage

Aurich

Die gute , billige blaue

Mütze
bei

A - G
R .
N : F

J. Aden-Terborg, Aurich . Schoon,
Gottesdienstliche Stratfholt

Nachrichten
Sonntag , den 1. August 1937 .
10 Uhr : Gottesdienst in der

Manufaktur - , Modewaren ,
Bekleidung , Schuhwaren .

Aula des Gymnasiums Dänische Holzschuhezu
Aurich ; zu Beginn Taufen . Galoschen , Arbeitsschuhe ,

(Pastor Witting .) Trippen , Turnschuhe, la Qual .
15 Uhr : Gottesdienst in der

Schule zu Tannenhausen .
( Pastor Witting . )

19 Uhr : Gottesdienstliche Abend

Hinr . Brunten ,
Westgroßefehn .

Sonntags von Norddeich

nach Norderney
zu 1 . 50 RM . die Rückfahrkarte mit Dampfern der

Aktien - Gesellschaff Reederei Nordcn - Frisia

Sonntag , 1. August : Segelregatta in Norderney

Luftfahrt nach Langeoog

LARGEOOG

am Sonntag , dem 1. August

Kleinbahn ab Esens 7. 40 Uhr

Schiff ab Bensersiel . . . . . 8. 00 Uhr

Rüdfahrt ab Langeoog 18. 15 Uhr

Kleinbahn ab Bensersiel 19 . 45 Uhr

Schiffsfahrpreis pro Berlon 2. 00 RM .

feier in der Schule zu Wal-Der billige Obst , Gemüse Schiffahrt der Inselgemeinde Langeooglinghausen .

Haben noch

( Pastor Witting .)

Richelholz
und Stangen

genügend auf Lager .

und Blumenverkauf
findet statt am Sonnabend 11/2
Uhr Neermoor , 12½ Uhr War¬
singsfehn usw . bis 64 Uhr
Stracholt . Blumenkohl , Stüd
von 10 Pfg . an , Wirsing Stüd
nur 15 Pfg , Weiß - u . Spizkohl
1/2 Kg . 10 Pfg . , Wurzeln 1/2 kg .

Lustfahrt nach Baltrum
10 Pfg . , billige Gurten , Toma - Sonntag , den 1. August

Egbert Schmidt , Wiegboldsbur . ten , Bananen , Pfirsiche usw.
Jann Saathoff , Victorbur .

Festfolge :

Loers .

Volksfest der NGOAP .
am Sonnabend , dem 31 . Juli und Sonntag ,

Abfahrt von Norddeich 13 . 00 Uhr

Rückfahrt von Baltrum 18 . 45 Uhr

Fahrpreis 2 . - Reichsmark

dem 1. August im Festzelt in Satshausen Baltrum-Linie - Küper , Meyer, Fischer & Co.

Sonnabend , 31. Juli : Gemeinschaftsabend , Tanz

Sonntag , 1. August : Weihe der Ortsgruppenfahne

durch den Kreisleiter Parteigenossen Bohnens
Ab 19 Uhr : Tanz im Festzelt

Alle Voltsgenossen sind herzlich eingeladen

NSDAP ., Ortsgruppe Hatshausen

OTZ . - Wanderkarte
nur 40 Pfg . ,

zu haben in der Geschäftsstelle der OTZ .

und bei den Zeitungsausträgern .

Kameradschaftsabend mit Tanz
des SA - Nachrichtensturms 1 , Aurich

am 31 . Tuli 1937 in Sandhorft
Gastwirtschaft , , Zur Erholung " ( J. Pielsticker )

Alle Volksgenossen werden hiermit herzl . eingeladen .

Unkostenbeitrag 30 Pfg .

Kapelle : Franke - Reuter .

Der Führer .

Anfang 8 Uhr .

Preisschießen usw .

Bosselverein Friesenstolz Victorbur

feiert am 31 . Juli und 1 . August sein

SOMMERFEST
FESTFOLGE : Sonnabend 8 Uhr Theater Aufführung

und Sonstiges .
Sonntag 2 - 3 Uhr Empfang auswärtiger
Vereine und Konzert , ab 6 Uhr großer
Ball im Festzelt bei L. Janssen , Ost -Victorbur .

Bosselverein FriesenstolzHierzu ladet freundlichst ein

JHERINGSFEHN
Sonntag , den 1 . August 1937 ,

Gastspiel der Tiroler Holzhackerbuben :

Großer bunter Abend mit Tanz
Anfang 19 Uhr . Ende 2 Uhr . B . Janssen

Elektrizitätsgenossenschaft Ditgroßefehn
e . G. m . b . H. in Liquidation .

Die Genossenschaft ist aufgelöst .
Liquidatoren sind :

Bürgermeister Freudenberg in Ostgroßefehn ,
Bürgermeister Heyen in Wilhelmsfehn .

Die Gläubiger werden aufgefordert , sich zu melden .
Die Liquidatoren .

Verlangt
Wilhelm Heuer , Sage überall die , ,OTZ "

16. Norder

Schüßen- und Volksfeit
Sonnabend nach dem Fadelzuge

großer bunter Abend mit Lanz im Schüßenhaus
unter Mitwirkung der Niederdeutschen Bühne , Hand¬

örgler , Turnverein usw . - - Tanz und Eintritt frei .

Sämtliche Brennstoffe
in bester Qualität liefert Ihnen zu Sommerpreisen

2 . Schulte - Westhof , Emden
Büro : Neutorstraße 4/5 ( Central -Hotel gegenüber ) , Ruf 3175

Bingum

Ihre Verlobung geben bekannt

Luise Janßen

Johann Greving

im Juli 1937
Jemgum

Wir geben unsere Dermählung bekannt

Studienaffeffor Otto Gundelach

Hedwig Gundelach

Potsdam

geb . de Haan

3 . 3t . Oldersum ( Ostfriesl . )

30 . Juli 1937

Oldersum , den 29 . Juli 1937 .

Heute starb nach kurzer Krankheit unser
Vorarbeiter

Habbe Reiter
aus Simonswolde .

Der Verstorbene stand seit dem Jahre 1925
ununterbrochen in unserem Betriebe . Wir be¬

dauern den Verlust dieses treuen und aufrichtigen
Mannes , der sich auch durch sein kameradschaft¬
liches und freundliches Wesen die Zuneigung
seiner Mitarbeiter erworben hat .

Wir werden sein Andenken in Ehren halten !

Betriebsführung und Gefolgschaft
der Firma Heinrich Riemann ,

Tiefbauunternehmung , Oldersum

Nirgends billiger ! Wilhelm Heuer , Sage
1 Liter la Einmacheesfig

nur 28 Pfg .
10 Stüd neue Emder Heringe

nur 30 fg .
Lebensmittelhaus Saathoff ,

Norden .

Aerztlicher Sonntagsdienst
Aurich

31 . Juli bis 1. August
Dr . Müller

Schulstraße 7 Fernruf 223

Allen , die uns zu dem
Verluste unseres kleinen

Lieblings herzliche Teil¬
nahme erwiesen , sagen wir
unsern

innigsten Dank

Familie August Saffeler
/ Holtland .

Danksagung !

Für die überaus große Teilnahme beim Hin¬

scheiden meines geliebten Gatten , spreche ich

allen meinen tiefempfundenen Dank aus .

Frau Edeline Martens
nebst Angehörigen .Westermarsch .

Danksagung
Für die vielen Ehrungen unseres lieben hoffnungs¬

vollen verstorbenen Sohnes und für die trostbringende

Teilnahme

danken herzlichst

Familie Lammers , Siegelsum

CamiliendrucksachenFamilienliefert schnellstens die OT3 .
Wilhelm Heuer , Sage

Folgende Firmen beteiligten sich am Umbau des

Geschäftshauses der Firma Bernh . Bohlsen - Leer

Siehe umseitig !

Schlossermeister

Hermann Buß + Leer
Bremerstraße 46

Anfertigung von Fenstern und Gittern ,

Treppen , Feuerschutztüren , Markisen

Autogene Schweiß - und Schneidarbeiten

J . Clusen
Licht - und Radio - faus + Varta - Dienst

Leer , Wilhelmstraße - Fernruf 2188

Tina

Onno B. Arends
Holz , Baustoffe , Sägewerk , Sperrplatten

Leer , Fernrut 2051

( Groß und Kleinverkauf )

W. C. Janssen
Holzhandlung - Baustoffe

Leer , Neuestraße

Fernruf 2089

Herm . Jos . Klopp
Eisenhandlung

Leer , Hindenburgstraße 1 - Fernruf 2164

Joh . Reuter , Schmiede u . Schlosserei
Leer , Vaderkeborg am Kriegerdenkmal

Autogene und elektr . Schweißerei

Carl Salverius , Segelmacherei
Anfertigung von Markisen aller Art in verschiedenen Farben

Leer , Neuestraße 15 Fernruf 2874



Rundschau vom Tage
Ernst von Delius feierlich beigesett

Auf dem Dahlemer Waldfriedhof wurde Donners¬
tag nachmittag Ernst von Delius , der beliebte Rennfahrer , den
ein tödlicher Sturz so jäh aus seiner Laufbahn riß , zur letzter :
Ruhe geleitet . Nach Tausenden zählten die Menschenmassen , die
zum Waldfriedhof hinauspilgerten , um dem Toten die letzte
Ehre zu erweisen . Das NSKK . hatte einen hundert Mann star¬
fen Ehrensturm und Abordnungen der Motorbrigade Berlin
und sämtlicher Berliner Motorstandarten entsandt . Ferner sah
man Vertreter der Wehrmacht , der Partei und ihrer Gliede¬
rungen . Die Auto -Union war durch die Betriebsführung , eine
Gruppe ihrer Werkscharen und zahlreiche Gefolgschaftsmite
glieder vertreten . Anwesend waren Korpsführer Hühnlein ,
die Kameraden des Verstorbenen , von Brauchitsch , Gener , Hasse
und Müller , und Vertreter des Deutschen Automobilklubs und
die nächsten Angehörigen des Toten .

Pfarrer Schlemmer würdigte die menschlichen Eigenschaften
des Verstorbenen , der in den Tagen des Ruhmes immer ein
lieber Kamerad gewesen sei . Dann trat Korpsführer
Sühnlein an den mit dem NSKK . - Stander bedeckten Sarg
und legte zwei Kränze nieder , einen im Namen und Auf¬
trag des Führers und einen zweiten in seiner Eigen¬
schaft als Führer des deutschen Kraftfahrsportes . In seiner Rede
betonte er , daß der Führer stets persönlich Anteil an den Be¬
strebungen des deutschen und internationalen Kraftfahrsports ,
an seiner Zielsetzung und seiner Durchführung und der Größe
seiner Aufgabe nehme . Von Delius ist nicht gestorben , sondern
gefallen im Kampfe um Ansehen und Geltung Deutschlands .
Sein Name ist eingeschrieben in das Ehrenbuch des deutscher
Kraftfahrsportes , in das Ehrenbuch des Nationalsozialistischen
Kraftfahrerkorps . Die ehernen Lettern heißen : Ernst von Dulius ,
Großer Preis von Deutschland , Dettinger Höhe , 25. Juli 1937 .

Unter Glockengeläut wurde der Sarg unter Borantritt der
von Delius besonders nahestehenden Rennfahrer und von
Steben Sturmstandern des NSKK . zur Gruft geleitet .

Englische Abordnung besucht Reichsautobahnen
Der Generalinspektor des deutschen Straßenwesens , Dr .

Todt , hat die englische Automobil -Association und den könige
lichen Autobmobilklub eingeladen , im September d . 3 . eine
Abordnung zum Studium der deutschen Reichsautobahnen nach
Deutschland zu entsenden . Der Besuch ist auf die Zeit vom 24 .
September bis 3. Oktober festgelegt worden . Der Besuch wird
auf englischer Seite von den Organisationen der British Road¬
Federation vorbereitet , die dafür einen Sonderausschuß ein¬
gesezt haben .

Die englische Abordnung wird aus 220 Personen bestehen .
Sie seht sich zusammen aus etwa hundert Vertretern der Graf¬
schaftsräte , etwa sechzig Mitgliedern des Parlaments , sowie
aus Vertretern der Fachverbände . In Deutschland werden fol =
gende Städte besucht : Hannover , Berlin , Leipzig , Nürnberg ,
München , Heidelberg , Frankfurt a . M. und Köln . Die englische
Abordnung wird die Autobahnen mit Autobussen befahren .

Der Staat übernimmt Waldbreitbach

-
-

otz . Bekanntlich mußte die „ Charitas GmbH ." , das St .
Josephs - Haus Waldbreitbach , vor einigen Monaten Konkurs
erflären , nachdem der Staat diesen Anstalten eine Folge
der unerhörten Sittlichkeitsverbrechen die Pfleglinge ent¬
zogen hatte . Im Verlaufe des Kontursverfahrens ist nunmehr
die Heil - und Pflegeanstalt Waldbreitbach von der Provinzial¬
verwaltung der Rheinproving aus der Konkursmasse käuflich
ermorben worden . . .

Die Landesverwaltung beabsichtigt , hier ebenfalls wieder
eine Heil und Pflege anstalt einzurichten , die aber
unter staatlicher Leitung stehen wird und selbstverständlich keine
Franziskaner mehr duldet .

Kanzelhete auch in Ostpreußen
otz . Das Sondergericht in Königsberg verurteilte den

29 Jahre alten Kaplan Groß von der Pfarrkirche der Bischofs¬
stadt Frauenburg wegen politischen Mißbrauchs der Kanzel
und wegen hezerischer Aeußerungen über Einrichtungen des
nationalsozialistischen Staates zu einer Gefängnisstrafe von
acht Monaten . Der Angeklagte , der Präses des katholischen
Gesellenvereins und der katholischen Jugendvereine in Frauen¬
burg ist , hatte in einer Predigt im öffentlichen Gottesdienst
gehässige Kritik an der Jugenderziehung des Staates geübt
und die Behauptung aufgestellt , die Verfehlungen der katholi¬
schen Geistlichen wären in pharisäerhafter Art von der Presse
hundertfach vergrößert worden . Katholische Hörer der Predigt
hatten Anstoß an diesen Stellen genommen und bekundeten
das auch freimütig als Zeugen .

Motorrad gegen Lokomotive gerast
otz . Zwei Autobahnarbeiter kamen bei Gera auf furchtbare

Weise ums Leben . Sie waren von dem Autobahnlager Obern¬
dorf mit dem Motorrad nach Gera gefahren , um Einkäufe zu
machen . Auf der Heimfahrt in der Nacht rasten sie an einem
ungeschlossenen Bahnübergang in voller Fahrt gegen die Loko¬
motive eines Güterzuges . Fahrer und Sozius wurden zwanzig
Meter weit mitgeschleift und buchstäblich zerstückelt . Der
Kopf ist beiden wie von der Guillotine vom Leibe getrennt . Die
Wucht des Zusammenstoßes war so start , das selbst die Geld¬
stücke , die man in der Tasche der Verunglückten fand , vollkommen
verbogen waren .

Brüsseler Anklage gegen Jud Barmat
Die Voruntersuchung in der Brüsseler Betrugsangelegenheit

des jüdischen Hochstaplers und Schwindlers Julius Bar¬
mat wurde am Donnerstag abgeschlossen . Dem Antrag des
Staatsanwaltes auf Einleitung des Strafverfahrens gegen
Julius Barmat , seinen Bruder Henry , sowie drei weitere che
malige Verwaltungsratmitglieder der Noorderbank bzw. des
Bankhauses Goldzieher und Penso wurde stattgegeben .

Die Gerichtsverhandlung über den Fall Barmat wird nun¬
mehr in Belgien mit größtem Interesse erwartet . Im Zusam
menhang hiermit stehen Vorwürfe eines Teiles der belgischen
Presse gegen die Leitung der Nationalbank , die angeblich von
Barmat ungedeckte Wechsel in Millionenbeträgen angenommen
habe , obwohl sie über den Stand der Unternehmungen Bar¬
mats im flaren gewesen sei .

Amotläufer tötet vier Personen .

In der beßarabischen Gemeinde zlozi ( Rumänien ) fielen
am Donnerstag vier Personen einem Amotläufer zum Opfer .
Ein Gendarmeriesergeant , der einen Wortwechsel mit einem
Forstmeister hatte , schoß diesen in einem Wutanfall mit seinem
Gewehr nieder . Er lief dann auf seinen Posten , wo er einen
Unteroffizier und dessen Frau niederschoß . Schließlich begab er
sich in seine Wohnung und tötete mit elf Schüssen seine
schlafende Frau . Der Amokläufer flüchtete nach diesen Morden
vor den ihn verfolgenden Gendarmen in einen benachbarten
Wald und verschwand . Er konnte bisher noch nicht gefunden
werden .

Amazonasdampfer explodiert

In der Mündung des Amazonas ist ein brasilianischer
Flußdampfer untergegangen . Er hatte eine Ladung Benzin

an Bord , in der sich aus unbekannten Gründen mehrere Explo =

fionen ereigneten . Besatzung und Passagiere konnten sich zum
Teil retten , doch werden elf Personen vermißt , während zehn |

andere schwer verlegt wurden . Ein Flugzeug mit Aerzten und
Hilfsmitteln ist aus Belem sofort an die Unglücksstelle ab¬
geflogen .

Explosion auf amerikanischem dampfer
Der von Baltimore auf der Fahrt nach Norfolk in

Virginien befindliche Küstendampfer City of Baltimore "
der Chesapeake Steamship Company mit etwa 150 Ausflüglern
an Bord geriet Donnerstag abend vierzehn Meilen von Bale

timore entfernt in Chesapeake Bai in Brand . Wie gemeldet
wird , sind mehrer Fahrgäste verbrannt und eine große Anzahl
verlegt . Alle hiesigen Feuerlöschboote und Küstenwachschiffe
eilten zu Hilfe . Die Bewohner einer benachbarten Insel ers
klärten , daß sie eine furchtbare Explosion vernommen und

Flammen mitschiffs auflodern gesehen hätten . In den nächsten
Minuten sei der ganze Dampfer eine einzige Flammen
masse gewesen .

Zu dem schweren Eisenbahnunglüd bei Paris wird noch
gemeldet : Der Schnellzug Paris - St . Etienne ist aus bisher
noch nicht bekannter Ursache etwa 300 Meter hinter dem Bahn¬
hof Billeneuve -St . Georges aus den Schienen gesprungen . Die
Lokomotive , der Packwagen und vier Personenwagen stürzten
um . Da der Schnellzug zum großen Teil noch aus unmodernen
Holzwagen zusammengesetzt war , ist das Unglüd besonders
groß geworden . Bis gegen 3 Uhr nachts waren fünfzehn Tote
geborgen .

Schweres Eisenbahnunglück bei Baris
Ein folgenschweres Eisenbahnunglüd ereignete sich in der

Nacht zum heutigen Freitag in Villeneuve - St . Ge =

orges , etwa zwanzig Kilometer südlich von Paris . Der
Schnellzug St . Etienne - Paris entgleiste und stürzte um . Bis
gegen 2 Uhr nachts waren zehn Tote und fünfzig Berlegte ge =
borgen . Von den Verletzten schweben viele in Lebensgefahr .
Sie wurden in das Krankenhaus Villeneuve -St . Georges ges
bracht . Die Leichtverletzten wurden nach Paris weiterbefördert .
Die Aufräumungsarbeiten sind im vollen Gange . Der Präfett
des Departements Seine - et -Dise begab sich sofort nach Bekannt¬
werden des Unglüds an die Unfallstelle .

Bergwerksbrand bei Mezz

In einem Bergwerk von Petite Roselle bei Mez brach ein
Brand aus . Während der Kohlenwäsche erfolgte plöglich aus
bisher ungeklärter Ursache eine Explosion , durch die vierzehn
Arbeiter mehr oder weniger schwer verletzt wurden . Ein

Arbeiter erlag seinen Verlegungen .

Friedliche Bauern von Bolschewiften befthoffen
Salamanca , 30 . Juli .

Der nationale Heeresbericht vom Donnerstag meldet von

der Front von Biscaya : Der Feind hat mit großen

Truppenmassen unsere Stellungen von Castro Alen , Saburan

und La Nevera sechsmal angegriffen . Er wurde zurückgeschlagen
und hatte außerordentlich starke Verluste .

Front von Madrid : Durch einen Handstreich wurden
zwölf Gefangene gemacht .

Südarmee : Im Abschnitt von Espiel sind unsere Truppen
vorgestoßen und haben die ihnen gesteckten Ziele erreicht , ohne
daß der Mittwoch geschlagene Gegner Widerstand geleistet hätte .
Im Abschnitt von Villa Harta wurden die feindlichen Angriffe
mit großen Verlusten für den Gegner zurückgeschlagen . Unsere
Vorpostenlinie im Frontabschnitt von Granada wurde vers

schoben .
Die Nachrichten des bolschewistischen Rundfunksenders , daß

angeblich von bolschewistischen Flugzeugen nationale Flugzeuge
auf unseren Flugplägen zerstört worden seien , sind falsch . Die
bolschewistischen Flieger haben lediglich Orte des Hinterlandes
bombardiert und Bauern beschossen , die auf dem Felde
arbeiteten , so wie es auch vor einigen Tagen schon geschehen ist .

Aus nationalspanischer Quelle verlautet , daß am Mittwoch
bolschewistische Flieger versuchten , die Stadt Salamanca
zu bombardieren . Die nationalen Jagdflieger seien aber recht¬
zeitig aufgestiegen und hätten die marristischen Flugzeuge in
einen erbitterten Luftkampf verwickelt und drei von ihnen ab¬
geschossen .

Nachrichten

Bon Moskau kuriert !
aus Mostau über Schwierigkeiten .

amerikanischer Tourist en seitens sowjetrussischer Poli¬
zei erregen in Neuport großes Aergernis . So wurde trotz vor
schriftsmäßigen sowjetrussischen Visums 40 Passagieren eines
Dampfers , darunter 12 Amerikanern , die Landung in Lenin¬
grad verweigert .

Besondere Erwähnung findet der Fall eines amerikanischen
Ehepaares namens Wilson , das wegen Photographierens von

Dorfintflutlichen Bastrindenschuhen eines sowjetrussischen Bür
gers verhaftet worden ist . Sogar das Photographieren der
amerikanischen Botschaft in Moskau war ihnen verboten wor¬

den . Die frankhafte Spionagefurcht der Sowjetbehörden richtet
fich , wie weitere Meldungen besagen , unterschiedlos gegen alle
Nationalitäten .

Noch vor Bekanntwerden der vorstehenden Zwischenfälle
verweigerte der Oberbürgermeister von Philadelphia , ebenfalls
mit Namen Wilson , ursprünglich geplante umfangreiche Emp

fangsfeierlichkeiten für drei sowjetrussische Flieger .

Untergang des Walfängers , ,Rau III" vor dem Seeamt
Unter größter Anteilnahme der interessierten Kreise aus

Schiffahrt und Werstindustrie begann am Mittwoc ) im
Sigungssaal des Stadthauses zu Bremerhaven die See¬
amtsverhandlung über den Unfall des von dem Wert Seebed
der Deschimag in Wesermünde erbauten Walfängers „ Rau III " ,
der in den Nachmittagsstunden des 7. Suni turz vor Beendi
gung der Probefahrt auf der Weser bei Leuchttonne C bei
Ausführung eines Wendemanövers fenterte .

Bei Beginn der Verhandlung bemerkte der Vorsitzende , daß
sich das Seeamt mit einem der schwersten Unfälle
zu befassen habe , die je auf der Weser vorgekommen seien .
Wenn es sich heute auch nur um die fachliche Feststellung
handele , so wolle man doch zu Beginn der Sigung der zwölf
Männer gedenken , die bei dem Unfall ihr Leben lassen mußten .

Nach der Vereidigung des als Beisiger hinzugezogenen
Marinebaurats Börner bemerkte der Vorsitzende , daß das
Walfangschiff „ Rau III " noch nicht in das Schiffsregister ein¬
getragen gewesen sei . Trotzdem habe der Reichsverkehrs¬
minister entschieden , daß sich das Seeamt mit dem Unfall zu
befassen habe und der Fall „ Rau III " als Seeunfall zu
betrachten sei . Nach dem Zeugenaufruf gab der Vorsitzer eine

furze Darstellung des Unfalles . Rau III" wurde auf der
Deutschen Schiff und Maschinenbau AG ., Werk Seebed , er¬
baut , ist mit 354 BRT . vermessen und hat eine Länge von
38,4 Meter , eine Breite von 8 Meter und eine Seitenhöhe von

4,6 Meter . Die Maschinenleistung betrug 1500 PS . „ Rau III "
erledigte nach Fertigstellung am 4. Juni die Werftprobefahrt ,
der am 7. Juni die Abnahmefahrt folgte , an der 43 Personen
teilnahmen . Es wurden verschiedene Fahrten und auch einige
Meilenfahrten ausgeführt , die zur Zufriedenheit ausfielen .
Nach der Uebernahme durch die Reederei Rau wurde die
Reedereiflagge gesetzt . Zum Abschluß der Fahrt sollte noch ein
Drehmanöver ausgeführt werden . Bei Ausführung dieses
Manövers fenterte das Schiff . zu bemerken ist , daß die Werft
bereits die Walfänger der „ Treff " - Klasse erbaute , deren sämt¬
liche Boote den Anforderungen entsprechen . Auch die Prebe
fahrten von „ Rau I" und „ Rau II " verliefen zur Zufriedenheit .

Die sehr eingehend durchgeführte und bis in die Nacht¬
stunden dauernde Beweisaufnahme führte noch einmal
einer großen Zuhörerschaft die damaligen Vorgänge vor
Augen . Als erster Zeuge war Kapitän Hahn vernommen
worden , der sich eingehend über das kritische Drehmanöver
nach Backbord äußerte . Mit voller Kraft und Hartruderlage
war das Manöver eingeleitet . Anfänglich legte sich das Schiff
start nach Backbord , um sich dann nach Steuerbord überzu¬
werfen . Das Schiff richtete sich aus dieser Krängung aber
nicht wieder auf , sondern legte sich platt auf die Seite und
fenterte . An sich sollen die Walfangboote , wie Kapitän
Kircheis sich als weiterer Zeuge äußerte , sehr wendig sein ,
und auch die Walfangboote , auf denen Kapitän Kircheis in

der Antarktis nach Walen gejagt hatte , zeigten an fich infolge
ihrer großen Wendigkeit die typische Krängung infolge des
Hartruderlegens nach der einen oder anderen Seite . Der zu¬
ständige Schiffbaudirektor vom Werf Seebeck sowie dessen
Ingenieure äußerten sich eingehend über die Stabilitäts =
verhältnisse von „ Rau I" und Rau III " . Morgens war bei
Antritt der Probefahrt dem Kapitän Schenk , der damals
als Führer des Walfangmutterschiffes ausersehen war , auf¬
gefallen , daß Rau III " sehr weich war . Er hatte ein etwas
unheimliches Gefühl , und auch dem Fischdampferkapitän , der
, ,Rau III " beim Einlaufen nach Wesermünde eben unterhalb
von Brinkamahof passiert hatte , war aufgefallen , daß
, ,Rau III " durch die Wellen des „ Rau III " überholenden

Motorschiffes mehrmals nach der einen oder anderen Seite
überfrängte . Er hatte noch die Bemerkung gemacht , daß er

mit einem solchen Schiff auch nicht gern in ein schlechtes Wetter
geraten möchte .

Die Rettungsmaßnahmen nach dem Kentern des

Fahrzeuges wurden nochmals durchgesprochen und ergaben die

Beteiligung eines Fischermotorbootes , das allein acht Personen

retten konnte , des Emder ( Schulte und Bruns ) Schleppers

Preußen " , der die auf dem Wrad auf der Backbordseite

vorn stehenden Personen aufnehmen konnte , eines weiteren
Lloyd -Schleppers und auch des Fischdampfers Nordkap " ,
in dessen ausgesetztes Rettungsboot ebenfalls drei Personen

aufgenommen werden konnten . Nunmehr äußerte sich der Gute

achter des Seeamts , Dr . Ing . Kempf - Hamburg . Dieser
Gutachter tam in seinen Ausführungen zu dem Schluß , daß
das Kentern von Rau III " angesichts der wirklichen von ihm

ermittelten Vorgänge auf eine unzureichende Stabilität des
Schiffes bei der damaligen Probefahrt zurückzuführen ist .

Dieses Ergebnis beruhte auf Berechnungen des Gutachters und

angestellten Modellversuchen mit einem Modell des „ Rau III
im Maßstab 1: 10 . Der Sachverständige hob dabei hervor , daß
ein Konstruktionsmangel aber nicht vorliege . In halbstündiger
Dauer wurde sodann ein Schmalfilm vorgeführt , der die
Modelfahrten zeigte und schließlich auch das Kentern des
Modells bei einer fleineren metazentrischen Höhe , als die Werft
angenommen hatte , zeigte .

Die Verhandlung wurde darauf auf Donnerstag vormittag
11 Uhr vertagt .

Die Seeamtsverhandlung über das Kentern von „ Rau "
brachte in der Fortsetzung vom Donnerstagvormittag zunächst
noch eine Erklärung des Gutachters . Damit war die Beweis
aufnahme abgeschlossen . Nunmehr äußerte sich der Reichs¬
tommissar zu den gesamten in der Verhandlung aufge
worfenen Fragen über die Ursachen dieses Unglüds . Der
Reichskommissar befand sich in voller Uebereinstimmung mit
dem Gutachter , dessen äußerst wertvolle Arbeit besonders an
erkennende Worte des Reichskommissars fand . Kapitän
Hahn als Führer von „ Rau III " wurde von jeglicher Schuld
in seinen Handlungen freigesprochen . Die Rettungs¬
maßnahmen wurden von dem Reichskommissar ebenfalls ein¬
gehend gewürdigt , und insbesondere der Fischer Lukkau ,
der mit seinem kleinen Fischerboot acht Personen retten
fonnte , aber auch die übrigen Beteiligten erhielten aner¬
tennende Worte für ihr entschlossenes Handeln . Kapitän
Cordes , als Beistand von Kapitän Hahn , legte ebenfalls noch
einmal dar , daß Kapitän Hahn in jeder Weise den Anfor
derungen eines Schiffsführers gerecht geworden war . Er be

tonte im übrigen das äußerst wichtige Ergebnis dieser Verhand
lung und beglüdwünschte das Seeamt zu den erstmalig in
dieser Sache einzigartigen neubeschrittenen Wegen bei der
Untersuchung .

Der Spruch des Seeamts lautete :

1

-

-
Am 7. Juni 1937 gegen 14 . 45 Uhr , ist der von der Deutschen

Schiffs - und Maschinenbau A. - G. Wert Seebec in

Wesermünde erbaute , auf einer Probefahrt befindliche Wal¬
fänger , ,Rau III " bei der Ausführung eines Drehmanövers
querab der Einfahrt zur Nordschleuse in Bremerhaven ge
fentert und später gesunken . Zwölf Personen haben dabei
den Tod gefunden .

Der Unfall ist darauf zurückzuführen , daß bei der Aus
führung des Drehmanövers mit der vorliegenden Gewichts.
verteilung des Fahrzeuges die vorhandene Stabilität nicht
ausreichend war .

Dies ist darauf zurückzuführen , daß ein zu geringer Stabi

litätsüberschuß zum Ausgleich der zu erwartenden Versuchs¬
und Berechnungsungenauigkeiten zugrunde gelegt worden ist .

Mängel in der Bauart , Einrichtung und Beschaffenheit des

Fahrzeuges haben nicht vorgelegen. Dem Schiffsführer ist ein
Verschulden an dem Unglücksfall nicht beizumessen . Die Maß¬

nahmen nach dem Unfall sind nicht zu beanstanden . Die ein¬

geleiteten Rettungsmaßnahmen , besonders das schnelle ener¬
gische und umsichtige Eingreifen des Fischers Lukkau sowie

das Verhalten der Besagung der zufällig in der Nähe befind¬

lichen Kriegsmarinepinasse und des Kapitäns Ottersberg des

Schleppers Preußen " verdienen lobende Anerkennung .
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Morgen ist der große Tag ! !

Ofen herde Bernh . Behlsen Eisenwaren

Morgen Morgen Morgen

Eröffnung ! Eröffnung! Eröllnung !
Morgen

Erolinung !

Morgen - Sonnabend nachmittag Eröffnung meines neu angekauften völlig umgebauten Geschäftshauses
Sie finden meine Geschäftsräume bestens eingerichtet . Meine Läger sind aufgefüllt und meine Preise allerniedrigft feftgesetzt .

Heute spreche ich den vielen Werkleuten meinen Dank aus für ihre unermüdliche flrbeit . Diele fleißige Hände find tätig gewesen , um dies große Haus mit großen hellen Räumen
und den wundervollen Schaufenstern erstehen zu lassen . Ein Fachgeschäft , das solch große Anstrengungen macht , wird auch Ihre Wünsche zufriedenzustellen wiffen .

Bernhard Bohlsen / Leer / Am Bahnhof
Das Fachgeschäft für Eisenwaren , Öfen und Herde

FOLGENDE FIRMEN TATEN IHR BESTES ZUR ERRICHTUNG MEINES HAUSES

Hinrich Sandomir nachflg .
Lack - , Farben - und Glas - Großhandlung .

Leer , Adolf Hitler -Straße 81

Fernruf 2160

Spezial - Abteilung : Glasschleiferei

Prompte Lieferungen

von Schaufensterscheiben in allen Größen und Stärken

f . Boekhoff , Malermeister
Leer , Annenstraße 15

Die Pläne zu meinem Umbau
wurden von dem Gedanken erfüllt , in der Tat das gute Fach¬

geschäft erstehen zu lassen , das Fachgeschäft für Eisenwaren ,

Öfen und herde , in dem jeder gerne verweilt . Entworfen und

durchgeführt von dem

Architekten G. Buscher , Loga - Leer

Eilert Reemts , Zimmermeister
Bautischlerei

Leer , Augustenstraße

Joh . Zimmermann

←

Bau - Klempnerei , Installation , Sanitäre Anlagen

Leer , Wilhelmstraße 67

L. Boelmann
Bauunternehmungen

Leer ( Ostfriesland )

Fernruf 2196

Malerwerkstätten

Alb . Voorwold
Spezialabteilung für flutolackierung

Leer , Wilhelmstraße 80

Fernruf 2169

Fritz Baumann , Tischlereibetrieb
Leer , Wilhelmstraße 72

Anruf 2043

Anton Bennmann
Mechanische Baus und Möbeltischlerei 1 LogasLeer

Eisenbeton - , Hoch - und Tiefbau

Hans von Rahden , Malergeschäft
Leer , Große Roßbergstraße 16

Th . farms
Anstrich - , Verglasung - und Tapezierarbeiten

Leer , Brinkmannshof 17

frdr . Sternsdorff jr .

Zimmerarbeiten und Bauausführungen

Leer , Augustenstraße 10

Jan Groenewold
+Sanitäre Anlagen + Klempnerei Reparaturen aller Art

Leer , Großstraße 56 . Anruf 2796

Baugeschäft Gebr . Baumann
Brinkum bei Leer

Aug . Giere , Leer
Fernrut 2626

Elektrische Licht - , Kraft - und Radio -Anlagen

E. Tamminga , Leer , Ulrichstraße
Ausführung von Klempner - und Installations - Arbeiten

Dachdeckerarbeiten
Neuanlegung und Reparaturen von Dächern aller Art

Joh . Böke , Dachdeckermeister
Leer , Fernruf 2686

A. Sissingh
Bau - und Möbeltischlerei

Leer , Wilhelmstr . 77 Fernruf Nr . 2340

Kraft - und Beleuchtungs - Anlagen
Neon - Anlagen

Verkaufsstelle

für Original Ophinag -Leuchtröhren

H. F. Rugo - Leer
Victoriahaus 2305

B. Meyberg , Malermeister
Leer , Bremerstraße 26



Aus der Heimat
Folge 176

Leer Stadt und Land
Leer , den 30 . Juli 1937 .

Gestern und heute
otz . In einem heute an anderer Stelle veröffentlichten

Borbericht über die große Jungtierschau des Kaninchen¬
zucht -Vereins Leer im Monat August in Loga wird unter an
Derm ausgeführt , daß es deutschem Züchterfleiß gelungen ist,
die früheren Belgischen Riesen -Kaninchen zu einer reinen
deutschen Rasse - Züchtung zu machen , weshalb diese Rasse
heute Deutsche Riesen genannt wird . Was auf dem Gebiete
der Kaninchenzucht möglich war , ist nun auch bei der Züch
tung deutschen Tabats erreicht worden : die heimisdie heimi¬
schen bereits anerkannten Tabatarten können heute schon den
Wettkampf mit ausländischen Erzeugnissen aufnehmen !

Wber auch heute noch gibt es Raucher , die nicht gerne da
von hören , daß auch auf deutschem Boden ein gutes Kraut "
wächst . Man fann die Abneigung durchaus verstehen , wenn
man sich erinnert , daß sogenannter Tabakersaz einstmals für
Tabat ausgegeben wurde , ein Ersatz , der tatsächlich ungeeig¬
net war . Aber so stark darf der berechtigte Groll in des Rau¬
chers Brust nun auch wieder nicht sein , daß er alles verwirft ,
was nicht von Tabatpflanzungen des Auslandes zu uns
kommt . Der deutsche Tabakanbau zieht keinen „ Ersatz “ her¬
an , sondern züchtet echte Tabatpflanzen , und er
bringt sie auch nicht eher auf den Markt , als bis die Gleich¬
wertigkeit deutscher Pflanzungen mit dem Auslandsangebot
einwandfrei erwiesen ist . In dieser Richtung bewegen sich
alle Züchtungsarbeiten der Reichsanstalt für Tabatforschung
in Forchheim . Weil sie nichts überstürzt , sondern in vielen
Versuchsjahren Schritt für Schritt den Großanbau geeigne
ten Pflanzengutes erkämpfte , vermag sie jetzt beispielsweise
neben anderen bereits anerkannten Arten auch einen heimi¬

Then Virginiatabat anzubieten , der es mit dem nordameri¬
tanischen Originaltabat durchaus aufnehmen kann . Durch
diese Leistung ist es möglich geworden , den deutschen Tabat¬
anbau aus dem Meinungsstreit herauszunehmen . Wer seine

Erzeugnisse so freimütig jeder Kritit ausseht wie der deutsche
Tabafbau , der muß seines Erfolges doch wohl sehr sicher sein !
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otz . Zum Leistungskampf der deutschen Betriebe müssen , wie be¬

reits wiederholt mitgeteilt wurde , die Anmeldungen bis på te

stens 1. August über den Kreisobmann der Deutschen Arbeits¬

front eingereicht sein . Alle Betriebe , die sich einfagbereit am Auf¬

bauwerk des Führers beteiligen , reihen sich auch in die Front des

Leistungskampfes ein und melden ihre Teilnahme umgehend beim

Kreisobmann der DAF . In Leer an .

otz . Seinen 88 . Geburtstag feiert heute der in der Augusten¬

Straße 22 wohnende Einwohner Ede Nehuis in förperlicher

und geistiger Rüstigkeit . Der Hochbetagte , dem bis in seine

alten Tage ein lebensbejahender Humor erhalten geblieben

ist , macht noch täglich Spaziergänge und ist interessiert an

allen Dingen des täglichen Lebens .

Wer leben will , der lämpfe also , und wer nicht strei¬

ten will in dieser Welt des ewigen Ringens , verdient
das Leben nicht .

Reichswettkämpfe der SA .

Berlin , 13 . - 15 . August 1937 .

otz . Blumen - Diebe am Wert . In den leßten Wochen sind

immer wieder Klagen von Eigentümern von Vorgärten laut
geworden über Blumendiebstähle . So sind vielen Rosenzüch

tern verschiedentlich sogar während der Tageszeit die schön¬

Sten Rosen abgeschnitten worden , ohne daß der Täter erwischt
werden konnte . Manche Vorgärten sind regelrecht ausge¬
plündert und ihres Blumenschmucks beraubt worden . Hoffent

lich gelingt es , die für die Diebereien verantwortlichen Ele¬

mente bei ihrem unsauberen Treiben abzufassen .

Leerer Filmbühnen
Palast -Theater .

otz . Leidenschaftliche Liebe zur Kunst , der Wille zur vollkommenen

Leistung und ein anständiger Charakter , der vor dem Gelde nicht
friecht , sind die Hauptmerkmale der theaterbesessenen Künstlerin
Maria Seydlik (Marika Röck ) in dem musikalischen Ausstattungs¬

film der Ufa „und Du , mein dSchaz , fährst mit ! " , der

nach dem in der Berliner Illustrierten " erschienenen Roman ge =

schaffen worden ist . Unter der Regie von Georg Jakoby rollt eine
flotte Handlung ab , die munderbare Szenenbilder bei der Revue im

größten Newyorker Revuetheater von und hinter den Kulissen
bringt . Neben den zauberhaften Revuebildern nehmen eine schmis¬
fige Musik und entzückende Tänze , die höchste akrobatisch - artistische
Tanzkunst darstellen , die Beschauer gefangen . Maria Rod , cine
der temperamentvollsten deutschen Filmdarstellerinnen , vereinigt in
fich das können einer großen Tänzerin und Schauspielerin mit
einer angenehmen Stimme . Sie möchte als Künstlerin ,,Karriere "
machen und nimmt wagemutig einen Vertrag an , der sie von einer

Heinen Provinzbühne an die größte Newyorker Bühne bringt ,

an der sie sich trotz aller Intrigen erfolgreich durchfezt . Hans
Söhnker ist ihr als Ingenieur Heinz Fritsch , nicht nur ein hilis¬
bereiter Landsmann und Kamerad , sondern auch das nicht leicht zu

erobernde Ziel der Liebe Marias . Sein entschlossenes Draufgänger¬
tum haut sie aus allen Widerwärtigkeiten heraus , so daß beide zum

glücklichen Schluß gemeinsam nach Deutschland zurückfahren (ünd
Du , mein Schaz , fährst mit !). Unter den ausgesuchten weiteren

Darstellern ist Alfred Abel in der Rolle eines Dollarkönigs durch
fein feines Spiel besonders hervorzuheben . Im übrigen ist der

fröhliche Film voller leidenschaftlicher Herzens - und Bühnenroman¬
tit mit schmissigen Melodien von Franz Doelle erfüllt , so daß Au¬

gen und Ohren der Zuschauer in gleich schöner Weise gefangen ge¬
nommen werden .

In dem Vorprogramm führt der Kultur- und Lehrfilm „Das
Baradies der Pferde " nach Trakehnen , wo die Aufzucht des

Freitag , den 30 . Juli

42 ostfriesische Mädel am Rhein .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und „, Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

otz . 42 Mädel fuhren früh am Morgen des 25 . Juli vom Bahn¬
hof Leer ab in Richtung Köln . Unsere Großfahrt hatte begonnen !

Ein fabelhafte Jugendherberge nimmt uns in Köln auf , und
am Morgen des 26 . Juli find wir schon in aller Frühe unterwegs ,
um mit dem Rheindampfer den Rhein hinunterzufahren bis Mainz .
Herrlich ist die Fahrt an den Bergen und Burgen vorbei . Epät
erst fommen wir in der Jugendherberge Hachenheim bei Mainz an .

aber doch froh , daß wir so viel erlebt und gesehen haben .

Am nächsten Tag geht dann die Fahrt weiter von Mainz über
Worms nach Ludwigshafen und Mannheim . Fein ist die Fahrt

durch die Rheinebene . In drei Gruppen fahren unsere Mädel um
sich dann abends in der Jugendherberge zu treffen .

Müde -

Die Bevölkerung hier ist so zuvorkommend zu uns Nordseee¬
mädeln ; es ist eine Freude , durch dies herrliche Land zu fahren
und immer wieder Neues und Schönes zu schauen und zu erleben .

Morgen geht die Fahrt nach Karlsruhe .

otz. Berningafehn. Hohes Alter . Am Sonntag fann der
Kolonist Eilert Eden Kuper seinen 80. Geburtstag feiern ; er
wurde in Firrel geboren Im Jahre 1885 schloß er mit Elste

Hafermann den Bund fürs Leben . Aus der Ehe gingen 9 Kinder
hervor , von denen noch 7 am Leben sind . Vor 2 Jahren kennte
der Jubilar mit seiner um 4 Jahre jüngeren Ehefrau die goldene
Hochzeit feiern . Seine Kleine Landstelle bewirtschftet er noch selbst .
Erwähnenswert mag sein , daß der Jubilar über 40 Jahre in den
Mühlen Holtland und Hesel als Müller tätig gewesen ist . Super
hat dadurch große Treue in der Arbeit bewiesen . An seinem Ehren¬
tage werden ihm sicherlich recht viele Glückwünsche zuteil werden .

otz . Deternerlehe . Instandse zung von Jauche¬
gruben . Jm hiesigen Ort und im benachbarten Süd¬
georgsfehn werden die Jauchegruben neu hergerichtet . Für
diese Neuherrichtungsarbeiten werden Staatszuschüsse ge¬
währt .

Roggenfelder werden vielfach sofort wieder mit Zwischenfrucht be
otz . Firrel . Aus der Landwirtschaft . Die abgeernteten

stellt . In hiesiger Gegend wird namentlich Spörgel bevorzugt , doch
werden auch Stoppelräven angebaut .

otz . Flachsmeer . Ein Vertreter des Töpferhand¬
werts gestorben . Hier verstarb dieser Tage einer der wenigen
in Ostfriesland noch lebenden Vertreter des uralten Töpferhand¬
werks , der weit über Ostfrieslands Grenzen durch seine Töpferei¬
erzeugnisse bekannt gewordene Töpfermeister Egbert Srno1 =
hoff im 81. Lebensjahre . Der Verstorbene hat bis in jein hohes
Alter hinein seine Töpferet handwerksmäßig betrieben und durch
feine werksgerechte und gediegene Arbeit das Töpferhandwerk wür¬
dig vertreten .

orz . Leerort . Lokomobile ins Wasser gestürzt .
Bei Bauarbeiten , die in der Nähe des Drtes ausgeführt wer¬
den , stürzte eine vor einen Lorenzug gekuppelte Lotomobile
von einem Steg ins Wasser . Der Heizer konnte sich rechtzei¬
tig durch Abspringen in Sicherheit bringen . Unter Zuhilfe¬
nahme mehrerer Maschinen konnte die Lokomobile wieder ge¬
hoben und aufs Trockene geschafft werden .

Jahrgang 1937

otz . Logabirumerfeld . Auf der staatlichen Moordomäne wurde
das ganze gewonnene Heu des ersten Grasschnitts auf Reuter ges
stellt , um eine Selbstentzündung der großen Gulfe zu vermeiden .
Nunmehr wurde sämtliches Heu eingefahren . Auch mit dem
Schneiden des Roggens ist man fertig , sodaß man mit dem Hafers
mähen begonnen hat . Bei Eintreten besserer Witterung wird bald
alles Korn von den Feldern verschwunden sein .

Olderjum . Von den Werften . Nach Behebung eines
Motorschadens ist der Fischkutter von Peter Haren wieder
zum Fischgang ausgelaufen . Die Motortjalt „ Anna " , Kapi¬
tän Peters -Wilhelmsfehn ist zwecks Reparatur auf Slip ge
holt worden . Das Schiff soll einen neuen Anstrich erhalten .

Oldersum . Neue Kajung in der Außenmuhde .
Mit der Herstellung einer neuen Kajung an der Ostseite der
Dldersumer Außenmuhde ist jetzt begonnen worden . Kurz
vor dem Siel , anschließend an die neue ajung seitlich des
Schöpfwerfausflusses , werden mit einer Dampframme , die
eta 15 Meter langen eisernen Spundbohlen eingerammt .

otz . Poghausen . Neubau . Ein großes Scheunenhaus läßt sich
hier der Bauer W. Harms errichten . Der Bau ist soweit vorge
schritten , daß die Dacharbeiten bereits vorgenommen werden
fonnten .

AubAus dem Reiderland
Weener , den 30 . Juli 1937 .

Beratung mit den Stadt - und Gemeinderäten
Bau von 15 Siedlerhäusern durch die DAF . geplant .

otz . Am Donerstag fand im Sigungssaale des Rathauses
in Weener eine öffentliche Beratung mit den Stadt - und
Gemeinderäten statt . Bürgermeister linkenborg eröff
nete die Sigung furz nach 18 Uhr . Nach Begrüßung des
neuernannten und bereits eingeführten Ratsherrn Dr .
Bruns , der erstmalig an einer Beratung teilnahm , wurde in
die Tagesordnung eingetreten , die als ersten und wichtigsten
Punkt den Haushaltsplan für das Rechnungsjahr
1937 vorsah . Bürgermeister Klinkenborg machte zunächst
Ausführungen zu der im Entwurf vorgelegten Haushalts
sagung nebst Haushaltsplan und stellte sie alsdann zur Bes
ratung . Der ordentliche Haushaltsplan schließt in Ein
nahme und Ausgabe mit 395 . 601 . 16 RM . , der außerordent
liche Haushaltsplan in Einnahme und Ausgabe mit 36 000
Reichsmart ab . Die Steuersäge sind die gleichen , wie die des
Vorjahres und betragen : 1. Grundvermögenssteuer I (Hausa
besig) 410 Prozent des staatlich veranlagten Grundbetrages ;
2. Grundvermögenssteuer II (land - und Forstwirtschaftlicher
Grundbesitz ) 359 v . H. des staatlich veranlagten Grundbetra =

ges . 3. Gewerbesteuer a ) nach dem Ertrage 410 v . H. , b ) nach
Sem Kapital 800 v. H. des staatlich veranlagten Grundbetra
ges ; 4. Bürgersteuer 500 v . H. des Reichssages .

Die Stadt - und Gemeinderäte stimmten nach eingehender
Beratung dem vorgelegten Haushaltsplan zu . Der 2. Punkt
der Tagesordnung behandelte den Erlaß einer Sabung über
die Erhebungsform der Berufsschulbeiträge ,
Bürgermeister Klintenborg führte aus , daß die Geltungs¬
dauer der bisherigen Sagung abgelaufen und daher eine neue

Zur großen Jungtierschau in Loga
am 7. und 8 . August des Kaninchenzucht -Bereins Leer .

otz . Wir kündigten bereits vor einiger Zeit die große in
Loga am 7. und 8. August stattfindende Jungtierschau an ,

die vom Kaninchenzucht Verein Leer veranstal
tet wird . Zu dieser Schau sind bereits jegt 80 Tiere gemel¬
det , so daß , da auch Alttiere mit Jungen ausgestellt werden ,
mit einer Ausstellung von etwa 110 Kaninchen aller

Rassen zu rechnen ist . Es werden unter anderm vertreten

sein Deutsche Riesen (weiß und grau ) , Deutsche Riesen¬
Schecken , Deutsche Widder , Groß - Chinchilla , Weiße Wiener ,
Schwarzloh , weiße Kurzhaartaninchen , die Hauswirtschafts¬
rasse Angora und Hermelin -Kaninchen als kleinste Rasse . Auf
der Ausstellung werden darüber hinaus auch Meerschwein¬
then vertreten sein .

berühmten Trakehner Gestüts in fesselnden Bildern abrollt . Für

jeden Pferdeliebhaber bietet gerade dieser Film eine Fülle sehens¬
werter Anregungen . In vierzig Minuten " betitelt sich ein
kurzer Spiel - und Unterhaltungsfilm mit kriminalistischem Ein¬
schlag , der zum Schluß eine überraschende Wendung nimmt .
Mit der neuen Ufa Wochenschau wird die wertvolle Spiel¬
folge vervollständigt .

Tivoli Lichtspiele .

-

otz . „ Lacht Euch gesundi " möchte man als Leitwort uver den

gegenwärtig in den Tivoli - Lichtspielen laufenden lustigen Film

Donner , Blig und Sonnenschein " setzen, der nach
dem Schwank von Neal und Ferner Der Hunderter im Westen¬
tascht " geschaffen worden ist . Karl Valentin , der Meister der gro =

testen Komit , und List Karlstadt ind in den Filmrollen zu dem

Schneiderehepaar Huckebein und Frau Barbara zusammengefügt
und ziehen als solche alle Register ihres volkstümlichen Humors .

Wie dieses bettelarme Schneiderehepaar durch einen falschen Hun¬
derter in der falschen Weste und durch eisenhaltiges Wasser auf set¬

nem kleinen Grundstück das Glück des Lebens macht , das wird durch

Bayerns volkstümlichstes Komikerpaar in zwerchfellerschütternden
Szenen dargeboten . Köstlich ist das ganze Leben in der Schneider¬
werkstatt , in der Wirtschaft , im Dorf und bei anderen Gelegenheiten
gezeichnet . Erich Engels als Spielleiter hat die tollen Begeben¬

heiten zu einer Handlung zusammengefügt , deren Urwüchsigkeit und

Echtheit dem Voltsstück zu einem durchschlagenden Erfolg verhelfen ,

an dem auch die übrigen Mitwirkenden einen wohlverdienten Anteil
haben .

Der Beifilm Rheinischer Fastnacht " ist mit seinen von

Lebensfreude und Frohsinn erfüllten Szenen ganz auf die heitere

Note des Hauptfilms abgestellt und gewährt einen interessanten
Einblick in das Brauchtum ser lustigen Rheinländer . In dem

Kultur - und Lehrfilm , , räfte der Erde " wird in aufschlußrei¬
chen Bildern die Verarbeitung der deutschen Braunkohle zum Bri¬

fett vor Augen geführt , während die neue Wochenschau wieder

Ereignisse in aller Welt in Bild und Ton in das Gedächtnis zu¬
rückruft . Heinrich Herderhorst

Biele Freunde der Kaninchenzucht werden bei der Aufzäh
lung der ausgestellten Rassen die Belgischen Riesen vermissen .
Ihnen mag zur Aufklärung mitgeteilt sein , daß die Belgi
schen Riesen jetzt Deutsche Riesen heißen , da diese
durch deutschen Züchterfleiß eine reine deutsche Rasse -Büch
tung geworden sind . Auch das Rex -Kaninchen hat jetzt einen
anderen Namen bekommen , denn es heißt jeßt Kurzhaar
Kaninchen als deutsche Züchtung . Allen Besuchern der
Ausstellung wird die Möglichkeit gegeben sein , sich auf der
Schau Tiere zu kaufen .

Neben den verschiedenen Kaninchen -Rassen werden auch
alle von den Kaninchen anfallenden Erzeugnisse den Be
suchern vor Augen geführt . Eine reichhaltige Auswahl von
Fellen aller Art ist bereits eingetroffen , um vor Augen füh¬
ven zu können , auf welche vielfältige Art und Weise die Ka¬
ninchenfelle verarbeitet werden können . So werden nicht nur

Belze von Kaninchen in Naturverarbeitung zu sehen sein ,
sondern auch veredelte Felle . Dem fertigen Pelzwerk kann
man es nicht ansehen , daß es vom Kaninchen stammt . Zu

den weiteren Erzeugnissen aus der Kaninchenzucht gehört
auch das Fensterleder . Denn alles Fell , das sich nicht zur

Pelzverarbeitung eignet , kann zu Fensterleder gebraucht wer¬
den . Darüber hinaus wird auch Leder zu Lederkleidung aus
Kaninchenfellen hergestellt . Wer wußte bisher überhaupt , daß

zu unseren Filzhüten auch Kaninchenhaare verwertert wer¬

den ? Diese Tatsache ist vielleicht nur den Fachleuten und

Züchtern bekannt , wie auch nur wenige Volksgenossen bis¬
lang gewußt haben werden , daß aus Kaninchenleder auch
Tischierleim hergestellt werden kann ,

So hat das fleine unscheinbare Haustaninchen viele
wertvolle Aufgaben in der Rohstofferzeu
gung zu erfüllen . Als Hauptwirtschaftsrasse unter den Na¬
ninchen ist das Angora Kaninchen zu nennen , zumal
die Tiere nicht vorher geschlachtet zu werden brauchen , wenn
sie die Wolle liefern sollen . Das Angora -Kaninchen ist zur
Steigerung der Wollerzeugung in unserem Vaterlande aus
ersehen , wie wir auch vor einigen Tagen in einem Artikel
über die Bedeutung der Angora -Kaninchen für die Woll¬
erzeugung ausführlich berichteten . Zahlreiche Erzeugnisse
aus Angorawolle werden auf der Schau die wirtschaftliche
Vedeutung dieser Kaninchenrasse eindeutig vor Augen führen ,
Der Kaninchenzucht - Verein Leer hat in Anbetracht der gros
Ben Bedeutung der Angora -Kaninchen die Angora -Rasse als
Vereins -Rasse bestimmt .

Im übrigen ist die Hauptaufgabe der sehenswerten Schau¬
am 7 , und 8. August in Loga darin zu erblicken , daß der
breitesten Deffentlichkeit in anschaulicher Weise die hohe wirt
schaftliche Bedeutung der Kaninchenzucht im teresse unse
res Volksganzen vor Augen geführt wird .



Sagung erlassen werden müsse . Durch die neue Sagung wete
eine Aenderung in der Erhebungsform der Berufsschulbei¬
träge gegenüber der bisherigen Regelung nicht ein . Die Be¬
ratung ergab die Zustimmung der Stadt - und Gemeinderäte

Izu dem Erlaß der Sagung , wie auch zu dem nächsten Bunft
der Tagesordnung , der die Festsetzung der Höhe der Schul¬
beiträge und des Schulgeldes für die Berufsschule in Weener
zum Gegenstand hatte . Nach der Vorlage sollen an Schul¬
beiträgen und an Schulgeld für die Berufsschule dieselben
Säze wie im Vorjahre erhoben werden . Die Stadt - und
Gemeinderäte stimmten alsdann dem Verkauf eines auf
den Hemmen in Weener gelegenen Bauplahes an den
Maurer Jürgen Lahmeyer in Weener zu . Lahmeyer will auf

' dem Grundstück in allernächster Zeit ein Wohnhaus errichten .
Unter Sonstiges nahm Ratsherr Korte das Wort und be

richtete über das Vorhaben der DAF . auf Errichtung
einer Gruppensiedlung in Weener . Er teilte mit ,
daß die Vorarbeiten inzwischen abgeschlossen seien und in
allernächster Zeit mit dem Bau von 15 Wohnhäusern
begonnen werden könne . Ratsherr Korte bat um Unter¬

stüßung bei der Durchführung dieses Bauvorhabens , die ihm
fowohl seitens des Bürgermeisters , wie auch der Ratsherrn in

jeder Weise zugesagt wurde . Bürgermeister Klinkenborg schloß
die Beratung mit den Stadt - und Gemeinderäten gegen 20
Uhr .

Meyer der Spielschar und der tabelle für die Rhöne Feterfamde ,
die sie den Papenburgern bereitete .

otz . Aschendorf . Eine traurige Kunde durcheilte unfere
Ortschaft . Der 19jährige , in Aschendorf -Bülte wohnhafte Hermann
Schröder , der vor kurzer Zeit auf einem Schiff , auf dem er beschäftigt
war , ausgefahren war , ertrank bei Höstel in der Gegend von Rheine .

Börgerwald . Pferde in Stacheldraht gehest . Auf der
Weide wurden zwei Pferde von Hunden so geheßt , daß sie beide in
die Stacheldrahtumzäunung gerieten . Das eine Pferd , das sich den
einen Huf beinahe abgerissen hatte , mußte notgeschlachtet werden .

otz . Rhede . Aus dem Gemeindeleben . Mit dem heutigen
Tage ist die Frist zur Abgabe der Meldungen betr . Wasser - und Aus¬
winterungsschaden im Getreidevorkommen der Gemeinde abgelaufen .
Die Sichtung des eingegangenen Materials erfolgt durch den Orts¬
bauternführer .

otz . Rhede . Heutontrolle . Bevor die Ernte unter Dach gebor¬
gen wird , erfolgt in den bäuerlichen Betrieben eine Kontrolle der
Heuvorräte . Die Gemeinde ist seit Kurzem im Befiß eines neu¬
artigen Meßinstrumentes , mit dessen Hilfe die genauen Hitzegrade
in den angefüllten Gulfent ermittelt werden können . Gerade die Zeit
der Erntebergung erfordert verschärfte Sicherheitsmaßnahmen .

otz . Rhede , Verkehrsgefährdung . Die leidige Unfitte des
Radfahrlernens auf belebten Straßen brachte ein siebenjähriges Kind
int höchfte Gefahr . Nur der Geschicklichkeit des Wagenlenkers , welcher
in einer scharfen Kurve rechtzeitig bremste , ist es zu verdanken , daß
der Unfall glimpflich verlief .

otz . Rhede . Die Besteinungs - und Beschlickung 3 :
arbeiten aut Sommerdeich Kleine Marsch sind beendet . Der
Abtransport des für das Bauvorhaben erforderliche Loren - und
Schienenmaterials bat bereits begonnen .

Der Bürgermeister der Stadt Papenburg :
otz. Hochbetrieb im Hafen . Im hiesigen Bajen herrscht die- Die Behörden geben befanni :

fer Tage ein besonders lebhafter Betrieb . Zahlreiche Torf¬
Schiffe haben an der Kajung festgemacht . Die Hafenstraße ist
zeitweise start besetzt mit Handwagen und Fuhrwerken , die
ben Torf als beliebtes Brennmaterial abholen . Außer Torf
wird auch Stückgut von den eingelaufenen Schiffen gelöscht .

Sämtliche Wehrpflichtigen (gedient und ungedient ) der Jahrgänge
1892 bis einschließlich 1902 , die bisher noch nicht militärisch unter¬
fucht sind , haben sich bis spätestens Montag , 2. August ds . Js . , im
Rathaus , Zimmer 6 , während der Dienststunden zu melden ..

otz. Zum Reichstreffen der RSKOV. am 31. Juli und 1. Sportdienst der „OIZ “
August in Berlin sahren 6 Kameraden der Ortsgruppe
Weener . Die Teilnehmer werden Weener am Sonnabend

früh verlassen und von Oldenburg an den Sonderzug be¬
mußen .

otz . Hohes Alter . Am heutigen 30. Juli fann die hiesige
Einwohnerin Wilhelmine van Anten , geb . Haupt , ihren

siehote87 . Geburtstag feiern , nachdem sie vor einiger Zeit frant und

Logas Pokalspiele fallen aus .

oty . Wie uns von der Vereinsleitung des Sportvereins , , Frisia " -
Loga mitgeteilt wird , muß das für den 15. August vorgesehene Pokal¬
turnier ausfallen . Für den Abend steht nämlich zur Ehrung und zur
Ueberreichung der Preise an die beiden erfolgreichsten Mannschaften
tein Saal zur Verfügung . Wahrscheinlich wird ein Freundschaftsspiel
gegen die Reserve " von Germania Leer ausgetragen .

bettlägerig war. Zu ihrem Jubeltage ist die Hochbetagte Letzte Schiffsmeldungen
' wieder gesund und wohlauf .

otz . Bunderhammrich . 3um Sielrichter bestätigt . Der

Regierungspräsident in Aurich hat die Wiederwahl des Sielrichter3
G. A. Janssen - Bunderhammrich für die Coldeborasr Sielacht be =

Itätigt .

Pagenbürg und Umgebung
Gemeinschaftsabend in Papenburg .

otz . Im Saale des Hotels Hilling im Untenende fand gestern ein
fehr gut besuchter Gemeinschaftsabend statt , dessen Ausgestaltung die
Gebietsspielschar des Gebietes Nordsee zusammen mit der Standarten¬
Kapelle übernommen hatte . Frisch erklangen zu Beginn der Feier¬
Stunde die Fanfaren , vom Wollen der nenen deutschen Jugend künde¬
ten die Worte des Hitlerjungen und BDM . -Mädels . Die Deklama¬
tionen der Gebietsspielschar wurden passend musikalisch untermalt .

Die Grundstimmung der Feierstunde traf Bürgermeister Janssen
in laren Ausführungen über den neuen Geist , der in der Jugend lebt
und der auch das ganze Volt zum frischen Handeln anspornen soll .
An alle Volfsgenoffen richtete der Bürgermeister die Mahnung :
. . Selft Ihr mit , die deutsche Jugend zu verstehen .

Die Ausführungen des Bürgermeisters fanden großen Anklang .
Noch einige Vorträge folgten und dann dankte Ortsgruppenleiter

Betr . Straßensperrung
Wegen Kanalisationsarbeiten ist die Kleine - Roßbergstraße für

die Zeit vom 2 . bis zum 28 . Auguft ds . Js . für jeglichen Durch
' gangsverkehr gesperrt .

Die Sperrung der Bauftrecke und die Umleitung ist durch
Schilder gekennzeichnet .

Leer , den 27 . Juli 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 29. 7. : Herbert , Feldkamp ; Johanne , Fr
drichs ; Aurora , Jonkmann ; Johanne , Hardy ; Jantje , Meeuw ;
Welle , Visser ; Anna , Feven ; Marie Hermine Elise , Schröder ; Anna ,
Feyen ; Frieda , Vüscher ; Engeline , Schütte ; Netty , Grest ; 30 . 7. :
D' Anita L. M . Ruß , Redlich ; abgefahrene Schiffe : 29. 7. : Rhenani

Maria ,33 , Hammer ; Merkur , Bruns : Schwalbe , Badewien ;
Gritßing ; Erzelfior , Steenblock ; Günter , Kleemann ; Annemarie ,
Schoon ; D Bollur , Striebling ; Johanne , Trauernicht ; Aalke , Wie¬
mers : Herbert , Feldkamp ; Anna , Feyen ; Johanne , Friedrichs ; Welle ,
Visser ; Antke , Weber ; 30. 7. : D. - Lg. Gertrud , Sölter ; M. - Lg .
Martha , Boekhoff : Seestern , Saffen : W. B . II , de Buhr .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 28. 7. : Anna , Bunk , von Sedelsberg ;
Schwalbe , Heßkamp , von der Ems ; Katharina , Sandker , von Weener ;
Thefla , Sandler , von Weener ; Hermann , Nee , von Weener ; Ems¬
strom , Kneppe , von Hamburg ; abgegangene Schiffe : 28 . 7 . : Mar¬
garethe , Jungebloed , nach Halte ; Margarethe , Kohnen , nach Dißum ;
Johanne , Mersmann , nach Kirchborgum ; 2 Gebrüder , de Groot nach
Delfzyl ; 29 . 7 . : Aurora , Jonkmann , nach Leer ; Gute Hoffnung ,
v . d . Pütten , nach Lathen ; Engeline , Jungebloed , nach Halte ; Grete ,
Nee , nach Soltborg ; Hoffnung , Brand , nach Weener ; Emsstrom ,
Kneppe , nach Lingen .

Zu vermieten

Wohnung

1 .

an ruhiger Lage , 4 Zimmer ,
Deranda , Küche , Waschküche ,
2 Keller , Garten , zum 1. Sept .
zu vermieten .
Leer , Hajo - llnkenstraße 21 .

Die Wiederwahl des Sielrichtes G. A. Janssen zu Bunder

hammrich zum Sielrichter für die Coldeborger Sielacht ist gemäßum
$ 135 der Deich und Sielordnung für Ostfriesland vom Herrn
Regierungspräsidenten in Aurich bestätigt worden . d

feer , den 26 . Juli 1937 .

Der Landrat .

Couring .

Der Vorstand des Wafferbauamts .

Repke ,

Im Auftrage des Schiffsführers
Am Montag , 2. Auguft , Eilert Saathoff, Veenhusen,

nachmittags 6 % Uhr ,

werde ich für Fel . Wilhelmine

Janssen und Bauer Rademacher
in Detern deren in Detenerlebe

belegenen , pachtlos werdende

werde ich am

Montag ,
dem 2. August 1937 ,

an

nachmittags 61% Uhr ,

Ort und Stelle beim Hause
von Thole Botthaft in Deenhufer
Kolonie

Bauländereien en afer
„Alter Kamp " , , Geelkamp " und
„Feldstitck "

an Ort und Stelle freiwillig
wiederum verpachten .

Anfang im „ Alten Kamp " .

Stickhaufen . B . Grünefeld ,

auf dem Salm

Sept.2- 3immerwohnung
und Zubehör an der Landstraße
Deenhuser Kol . zu vermieten .
Jan Müller .

M

Großes freundl .

möbl. Borderzimmer
zu vermieten .

zu erfragen bei der O13. feer.

Zu mieten gesucht

3- 4- 3immer -Wohnung
in feer oder nähere Umgebung
ab 1. August für junges Ehe
paar gesucht .

Ang u . 673 an die OTZ , Leer .

von ca . 1 ha von seinem dort Brautpaar sucht 3. 1. Sept . od . [päter
belegenen Grundstück 2- 3- 3immerwohnung

freiwillig öffentlich meistbietend Angebote mit Preisangabe unter
auf Zahlungsfrist verkaufen . L 672 au die OTZ . Leer .

Besichtigung vorher .
Breußischer Auktionator. Deenhufen.

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich

Heute , Freitag, d. 30. Juli 1937,
abends 62 Uhr ,

in der Doigtfchen Gastwirtschaft
(Wörde ) hierfelbft

St . Diekhoff ,
Versteigerer .

Ein hochtragendes Rind
zu verkaufen .

J . Heyen , Brinkum .

Eine gute Milchziege
zu verkaufen . Hermann Dik ,
Warsingsfehn , 3. Nordwieke .

dasunbantmäßigeFleiroFertelzu verkaufeneines fetten Schweines
in passenden Stücken

6ffentlich meistbietend auf Zab
fungsfrist verkaufen .
Leer . L . Winckelbach ,

Versteigerer .

H. van Lengen , Maiburg .

Stellen-Angebote

Zuverlässiger

Kraftwagenführer
sofort gesucht .

Dr . Oltmanns , Leer .

Vermischtes

Empfehle zartes fettes

Fertelzu verkaufen Rindfleisch
eigener Schlachtung .

Gerh . Müller , Deternerlehe . H . Harms , Thehove .

Ein Film , der zur Zeit in
beispiellosen Erfolgsserien
in allen führenden Theatern
des Reiches gezeigt wird .

Unter dem hoheitsadler
Ortsgruppe Leer .

OrtsgruppeNürnbergmarschteilnehmer der
Leer . Die Marschteilnehmer und Nichtmarschteilnehmer haben
am Freitag , dem 30. Juli , abends zwischen 20 . 30 und
22 . 00 Uhr , persönlich die Bestellung der Karten für die einzelnen
Veranstaltungen in Nürnberg aufzugeben . Die Bestellung ist zu der
angegebenen Zeit bei dem Kassenleiter der Ortsgruppe , Parteigenossen
Paul Peters , im Ortsgruppenzimmer in der Brunnenstraße vor
zunehmen .

Kreisleitung Aschendorf -Hümmling .

Appell der Nürnbergfahrer aus dem Kreise Aschendorf - Hümmling
am Sonntag in Aschendorf auf dem Schüßenplag um 8½ Uhr . An =
schließend Tagung der Ortsgruppenleiter , der Ortsgruppenpropas
gandaleiter , der Ortsgruppentassenleiter und der Ortsfachbearbeiter
für Schadenverhütung . Die Tagung der Ortsgruppenpropaganda¬
leiter und Ortsfachbearbeiter usw . findet um 10 Uhr im Hotel Ein¬
hus , und nicht wie vorgesehen , um 11 Uhr statt . Die geschlossene
Tagung geht bei Einhaus vor sich , während anschließend die Einzels
tagingen bei Korte abgehalten werden .

HI . , Gefolgschaft 1/381 .

Die gesamte Gefolgschaft tritt am Freitag , dem 30. Juli , abends
um 8 % Uhr , beim Heim in der Fabriziusstraße zum Gefolgschafts¬
dienst an . Teilnehmerührten und Bloketten für den Gel aufmarsch
sind abzurechnen .

HI . , Luftsportgefolgschaft L 1/381 , Leer .
Heute abend tritt die gesamte Luftsportgefolgschaft L 1/381 um

8. 05 Uhr bei der Berufsschule an . Sämtliche Jg . haben in vorschrifts
mäßigem Sommerdienstanzug zu erscheinen .

Motor - HJ . , Gefolgschaft Mo 1/381 , Leer .
Die Gefolgschaft tritt am Freitag , dem 30. Juli 1937 , um 20 Uhr ,

beim HJ . - Heim Kirchstraße an .

HJ . , Marine - Gefolgschaft , M 1/381 , Leer .
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Die gesamte Gefolgschaft tritt beute (Freiag ) um 20 . 15 Uhr zum
Appell in Heisfelde an . - 30 RM . und 1 . - RM . für Bremen find
mitzubringen .

Ko
Br
Su
Ro

Der Dienstplan für heute (Freitag ) abend ist folgender : Die 1 .
Schar tritt zum Winten an , Wintflaggen mitbringen ; die 2. Schar
hat Bootsdienst , Turnzeug mitbringen . Beide Scharen treten um 201
ühr beim Heim in der Kirchstraße an .

HJ ., Gefolgschaft 2/381 , Loga ..
Heute abend treten alle Jog . um 20 Uhr auf dem Schulhof an .

1 RM . für die Teilnehmerkarte nach Bremen mitbringen .

SJ . , Gefolgschaft 4/381 .

DJ . , Stamm VI / 381 .

Auf Sonnabend , den 31. d3 Mts . , werden folgende Jungzug¬
Appelle festgefeßt : 9 Uhr Holtland , 10 Uhr Hesel , 11 Uhr Schtverins¬
dorf , 11 . 45 Uhr Neutemoor , 14 Uhr Stiefellamperfehn ( jeweils bei der
Schule ).

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VI . 1937 : Hauptausgabe 24 137 , davon Heimat -Beilage
, ,Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit diefer Heimatbeilage ist
durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit ft An
zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage . . Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : J . V . : Heinrich Herderhorst , verantwortlicher Anzeigenleiter
der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndrud : D. H. Zopfs
& Sohn , G. m . b . H , Leer .

Wegen Verlegung des Geschäfts nach dem neuen Hause

am Sonnabend vormittag

EinRiesenerfolgberall geschlossenImUfa -Theater Frankfurt a . M.
bisher schon

über 60Wiederholungen. Bernh . Bohlsen , Leer
Man muß dieses Filmwerk

gesehen haben !

Es ist und bleibt ein Erlebnis! Großer Briefblock
mit 50 Blatt ( Quartgröße ) nur 25 Pfg .

PAPIER H. BUSS , LEER .

Achtung!
Alle Reisebrieftauben - Züchter und
solche , die es werden wollen ,
werden gebeten , sich am Sonn
abend , dem 31 . Juli 1937 , abends
20 . 00 Uhr , zu
einer wichtigen

im Bahnhofshotel ( Harms ) einzufinden .
Besprechung

Einige Züchter .Linbn Guangl, reform.Kirchengemeinde LeerDas Schicksal

einer jungen Ehe
Die Presse schreibt über

diesen ungewöhnlichen Film :

Es ist eine Meisterschaft
der Franzosen , Liebes¬
probleme mit aller Frei¬
heit und doch mit großer
Delikatesse zu behandeln .

außergewöhnliche
2 Nacht-vorstellungen

mit einem

außergewöhnlichen Film .

Die Sebung der Kirchensteues
für das II . Vierteljahr 1937 , Jowie der rückständigen des
I . Dierteljahrs 1937 findet statt in der Woche

vom 2. bis zum 6. August ds . Js , in der Küsterei .
Die vorläufige Berechnung derfelben erfolgt nochmals
nach dem Satz des Vorjahres . Die alten Steuerzettel
find mitzubringen . Ueberweisungen auf Konto Nr . 131
an die Kreis und Stadtsparkasse Leer .

Leer , den 30. Juli 1937 . Der Kircheneat .
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66

Lutherkirche , Dorm . 8 Uhr : Sup . Oberdieck . Dorm . 10 Uhr :
P Knoche . Dorm . 11. 20 Uhr : Gemeindeversammlung (Wahl )
berechtigte ) .

Nas
Rich
Sen

Nur morgen ,
Sonnabend und Sonntag

abends 11 Uhr

„Palast-Theater
Eintrittskarten im Vor¬

verkauf an der Tageskasse .

Sonderver . Türck
Düsseldorf

Gottesdienst - Ordnungen
Sonntag , den 1 . August 1937 .

Chriftuskirche . Dorm . 10 Uhr : Sup . Oberdieck .

Reformierte Kirche . 8 Uhr : Kein Gottesdienst . 10 Uhr : Pastor
Dahm , Esklum .

Loga . Lutherische Kirche . Dorm . 9. 30 Uhr : Beichte . 10 Uhr : )
Gottesdienst . P Hafner . Anschließend Feier des hl . Abendmahls .
Kindergottesdienst fällt aus .

Nortmoor . Dorm , 9 Uhr : Gottesdienst . P Addicks Jilfum .

WerbungschafftArbeit Softland. 9 Uhr: Gottesdienst. P Heinemeyer -Firrel
Firrel . 10 . 30 Uhr : Gottesdienst .
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Schiffsbewegungen
Hendrik Fisser AG ., Emden . Franciska Hendrik Fisser 27. 7 .

von Boston nach Odense .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Seereederei „Frigga", AG. Aegir 27. 7. von Hamburg in Aurich
Lulea . Baldur 28 . 7. von Emden in Kirkenes . Odin 27 . 7 .
von Rotterdam nach Lulea .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alfter 27. 7. Ouessant pass .
nach Antwerpen . Anatolia 26 . 7 . London nach Kapstadt .
Bremen 28. 7. Dover pass . nach Southampton . Düsseldorf 27. 7 .Antwerpen nach Bremen . Eider 27. 7. Antwerpen nach Las
Palmas . Eisenach 27. 7. Madeira pass . nach Antwerpen . Ems
27. 7. Finisterre pass. nach Hamburg . Havel 27. 7. Lissabon
nach Le Havre . München 27 . 7. Azoren pass . nach Cristobal .
Potsdam 27. 7. Manila nach Singapore . Spree 28. 7. Le Havre .Stuttgart 26. 7. Trollfjord nach Finsnes . Weser 27. 7. Los
Angeles nach La Libertad .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .
Braunfels 27. 7. Basrah . Falfenfels 27. 7. Suez . Liebenfels
28. 7. Antwerpen nach Rangoon . Neuenfels 26. 7. von Port
Sudan . Rotenfels 27. 7. Antwerpen . Sturmfels 27 . 7. Karachi .
Trautenfels 27. 7. Bombay . Treuenfels 26 . 7. Port Said .
Wachtfels 27. 7. Hamburg nach Antwerpen . Wolfsburg 27. 7 .
Port Said .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Andro¬
meda 28 . 7 . Stettin . Castor 27 . 7. Rotterdam nach Aarhus .
Egeria 28 . 7. Emmerich pass . nach Köln . Euler 27 . 7. Gar
Juan . Flora 27 . 7. Königsberg nach Danzig . Gauß 27 . 7 .
Ouessant pass . nach Antwerpen . Helios 27. 7. Lissabon nach
Malaga . Hercules 27. 7. Pasajes nach Bremen . Juno 28 . 7 .
Brunsbüttel pass . nach Kopenhagen . Jupiter 27. 7. Königs¬
berg nach Stettin . Kepler 27. 7. Algeciras nach Rotterdam .
Kronos 27 . 7. Sevilla nach Bremen . Latona 27 . 7. Köln nach
Rotterdam . Leander 27 . 7. Oporto nach Pasajes . Leda 28 . 7 .
Rotterdam . Mercur 27 . 7. Königsberg . Neptun 27. 7. Bruns¬
büttel pass . nach Königsberg . Nereus 28. 7. Memel . Nire
27 . 7. Gedingen nach Riga . H. A. Nolze 28 . 7. Norrköping nach
Stockholm . Pallas 28 . 7. Rotterdam pass . nach Kiel . Par
28 . 7. Hamburg . Perseus 28 . 7. Rotterdam pass . nach Köln .
Pollux 28 . 7. Leer . Priamus 28 . 7. Stettin . Pylades 28 . 7 .
Bergen . Sirius 28 . 7. Stettin . Pylades 28 . 7. Bergen . Sirius

Hamburg .

Sämtliche von der Volksbücherei entnommenen Bücher sind
am Sonnabend , dem 31. Juli 1937 , abzugeben . Die Bücherei ist
zu diesem Zweck am 31 . Juli 1937 , von 10 bis 11 Uhr vormittags
und von 5 bis 6 Uhr nachmittags geöffnet . Eine Ausgabe vonBüchern findet am 31 . Juli 1937 nicht statt .

Aurich , den 29 . Juli 1937 .

Emden

Der Bürgermeister . I . V. Rassau .

Auszahlung von Unterstüßungen
Zahlung der Unterstützungen für August d . I . erfolgt an

Schwerer 21/ 2jähriger

Fundswallach
( Kaltblut ) zu verkaufen .
Sarm Schmidt , Holtland .

Verkaufe einen schweren ostfr .
4jährigen Wallach

und 2 junge Milchfühe .
C. Voß , Wiegboldsbur .

Das . 1 Landauer mit Gummi¬
bereifung abzugeben . D. D.

4-Giber -Brennabor
billig zu verkaufen .

Woldenga , Veenhusen
bei Neermoor .

Kleinrentner und diejenigen Wohlfahrtsempfänger, die ihre 3- To . Anhänger
Unterstützung monatlich erhalten , am Montag , dem 2. August ;
an Sozialrentner am Dienstag , dem 3. August , an beiden Tagen
von 3 - 5 Uhr im Gasthause , Haupteingang Gasthauskirchhof .

Die im Stadtteil Borssum wohnenden Klein - und Sozialrent¬
ner erhalten die Unterstützung am Dienstag , dem 3. August , nach¬
mittags von 3 - 4 Uhr, in der dortigen Filiale der Stadtspar- Gr .fasse ( Kaufmann van Ende ) .

Emden , den 29 . Juli 1937 .

Norden

Der Oberbürgermeister W . ¬
In Vertretung : Meyer - Degering .

neu , sofort lieferbar .

Jürgen Osterkamp , Aurich .
Ruf 422 .

Poften Briefordner

Nebmt ein
Ferienfind !

Zu vermieten

Möbliertes Zimmer
zu vermieten .
Zu erfragen unter 1167 bei
der OTZ , Emden .

3um 1. Oftober eine schöne
3räumige

Oberwohnung
mit Zentralheizung zu verm .
Ludwig Schmidt , Emben ,
Douwesstraße 5 .

Eine

Quart, wenig gebr., auch ein- 2räum . Wohnungzeln , billig abzugeben .
W. Wübben jr ., Emden ,
Gartenstr . 17 . Fernr . 3100 .

Ein moderner , preiswerter

KinderwagenMir wurden in den letzten Wochen als gefunden gemeldet: Kinderwagen
9 Leinenstücke ( Fundort Larrelt ) , 1 PKW . - Reservereisen (Fund¬
ort Sage ) , 1 Fahrrad Marke „ Drewer " ( Fundort Woquard ) ,
1 Steppdede und 1 Bettbezug (Fundort Loppersum / Suurhusen ) .

Personen , die Ansprüche geltend zu machen haben , wollen sich
bei mir melden .

Norden , den 23 . Juli 1937 .

Thefeus 27. 7. Swanjee nach Bajajes. Benus 27. 7. Dauzis 3 . B. Krause , Regierungsassessor .nach Rotterdam . Vulcan 28 . 7. Nordenham nach dem Rhein .

Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Alf 26 . 7 .
Koivisto . Condor 27 . 7. Memel . Fasan 27 . 7. Sull nach
Bremen . Fink 27. 7. Königsberg nach Raumo . Phoenix 27. 7.
Hull nach Hamburg . Rabe 28 . 7. Antwerpen . Strauß 28 . 7 .
Rotterdam . Taube 28 . 7. London nach Middlesbrough . Schwan
28 . 7. London nach Bremen .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Schwanheim 27 . 7 .
Holtenau passiert . Eschersheim 27 . 7. ab Rotterdam .

Union Handels - und Schiffahrts - GmbH . , Bremen . Brate
2 . 8. Ankunft Bremerhaven . Nordenham 27 . 7. Rotterdam nach
Nordenham . Oldenburg 24. 7. ab Santa Marta , vorauss . Ant .
Bremerhaven 8. 8 .

Hamburg -Amerika -Linie . Lübeck 27 . 7. Galveston . Orinoco
28. 7. von Southampton . Poseidon 28. 7. von Rio de Janeiro .
Roda 28 . 7. Lizard pass . nach Antwerpen Ammon 28 . 7. in Ant¬
werpen . Halle 27 . 7. von Kapstadt . Magdeburg 28 . 7. in Syd¬
ney . Baden 28 . 7. von Suez nach Colombo . Nordmark 27 . 7 .
von Osaka nach Kobe . Mecklenburg 28. 7. von Hongkong nach
Saigon . Mount Kyllene ausg . 28. 7. in Kobe . Duisburg 28. 7 .
in Manila .

=Samburg Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft .
General Osorio 28 . 7. Fernando Noronha pass . Hohenstein
29 . 7. Dover pass . João Pessoa 29 . 7. in Antwerpen . Ludwigs =
hafen 28 . 7. Ouessant pass . Paraná 27 . 7. Fernando Noronha
pass . Porto Alegre 28 . 7. in Santos . Roi Albert heim . 28 . 7 .

in Maceio, Taunus 27. 7. von Rofario nach Buenos Aires .Walküre 29. 7. Dover pass . Monte Rosa 29. 7. vor Gudvangen .
Deutsche Afrika - Linien . Tübingen 27 . 7. non Antwerpen .

Windhut 28 . 7. in Durban . Usambara 28 . 7. Curhaven pass .
Adolph Woermann 27 . 7. von Port Sudan . Ubena heimt . 28 . 7.
von Antwerpen . Ussukuma heimf . 28 . 7. von Beira . Ilmar 27 . 7 .
von Port Said .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Milos 29. 7. Holtenau pass .
Sparta 28 . 7. Ouessant pass . Thessalia 28 . 7. in Istanbul .

vonWarieb Tantschiff Rhederei GmbH . Niobe 27 . 7 .
Nanchital nach Neuyort . Peter Hurll 25 . 7. von Guiria nach
Halifax . Josiah Macy 26 . 7. von Baton Rouge nach Avon¬
meuth . Leda 28 . 7. in Caripito . F . H. Bedford jr . 27 . 7. von
Guiria nach Aruba . Harry G. Seidel 27 . 7 . von Neuyork nach
Las Piedras . Victor Roß 28 . 7. von Cumarebo nach Fawley .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs - Rhederei , Hamburg .
Ammerland 28 . 7. von Narvit nach Rotterdam . Las Palmas
heimf . 28 . 7. in Casablanca . Larache 28 . 7. in Casablanca .
Tenerife 28 . 7. in Lissabon . Casablanca ausg . 28 . 7 . in
Teneriffa . Pasajes 28 . 7. Ouessant pass . Lisboa 28 . 7. Ouessant
pass . Porto 28 . 7. Ouessant pass . Palos 28 . 7. Ouessant pass .

Reederei F. Laeisz GmbH . Poseidon 28. 7. von Rio de
Janiero . Pionier 28 . 7. in Tiko .

Reederei W. Kunstmann , Stettin . Katharina Dorothea
Frigen 23 . 7. in Lulea . Heinz W. Kunstmann 27 . 7. von Oder¬
münde nach Orelösund . Werner Kunstmann 26 . 7. von Stettin
nach Lulea . Arthur Kunstmann 27 . 7. von Emden nach Krah¬wied. Wilhelm Kunstmann 27. 7. in Herrenwyt. Lina Kunst¬mann 27 . 7. in Herrenwyk . Gerda Kunstmann 24 . 7. in Raumo .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde - Bremerhaven , 28 . Juli . Von Island :
Vegesack , Nordstern . Vom Heringsfang : Heimi Söhle , Elbe ,
Gera , Johann Stadtlander , August Bösch , Roland , Donar ,
Coblenz , Simon von Utrecht . Am Markt angekündigte
Dampfer . Von Island : Hans Loh . Von der Bäreninsel :
Spreeufer , Ernst v . Briesen , Reichspräsident von Hindenburg .
Vom Heringsfang : Oldenburg , Auguste Kämpf . In See
gegangene Dampfer . 27. Juli . Auf Seringsfang : Ostar Nen
naber , Dr . Rudolf Wahrendorff , Friedrich Busse . Nach Island :
Mars , Wilhelm und Marie , Island . 28. Juli . Auf Herings¬fang : Ernst Wittpfennig , Arthur Dunker , Hornsriff , Bielefeld ,
Salzburg , Baden . 29. Juli . Island : Vegesac . Nach der Nord¬
see : Gera , Simon von Utrecht , Ernst Flohr , Coblenz .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See : Fd . Carsten
Rehder , Este , Thorn , August Wriedt , Hornsriff . Nach See : Fd .
Rheinland , Heinrich Jenevelt , Julius Fock , Marlene , Pidhuben ,
Nassau , Baden , Wandrahm , Hornsriff , Salzburg , Gotha ,
Richard Krogmann , Thorn , Ernst Flohr , Henry P . Newmann ,
Senator Westphal .

Marktberichte

Oldenburger Ferkel - und Schweinemarkt vom 29. Juli .

Auftrieb insgesamt 619 Tiere , nämlich 600 Fertel und 19

Läuferschweine . Es tosteten das Stück der Durchschnittsqualität :

Ferkel bis sechs Wochen alt 6 - 9 RM . Ferkel sechs bis acht
Wochen alt 9 - 11 RM . , Ferkel acht bis zehn Wochen alt 11 - 13
RM . , Läuferschweine 13 - 40 RM . Beste Tiere aller Gattungen

wurden über , geringere unter Notiz bezahlt . Marktverlauf sehr
chlecht ; Ueberstard .

neplexnA - noilin

Auf den in der heutigen Zeitung veröffentlichen Runderlaß
des Ministerpräsidenten Generalobersten Göring , Beauftragten

lässigkeit von Kündigungen zum Zwede von Mietssteigerungen

zu verkaufen. Zu erfragen
bei der OT3 . , Aurich .

Motorrad
500 ccm , steuerfrei , in tadellosem
Zustande , für jeden annehm
baren Preis zu verkaufen .

Böttcherei Ihrhove .

für den Bierjahresplan, vom 23. Juni 1937, über die Un - Gebr . National
wird hingewiesen. Verſtöße gegen die PreisstroppverordnungRegistrierfassewerden strafrechtlich verfolgt .

Norden , den 27 . Juli 1937 .

Aurich

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Das Entschuldungsverfahren für den Bauern Ese R. Esen in
Hartward Nr . 26 bei Esens ist eingestellt .

Entschuldungsamt Aurich , 12 . Juli 1937 .

Gottesdienst - Ordnungen
Aurich

Lutherische Gemeinde
Sonnabend , den 31 . Juli 1937 , abends 8 Uhr : Pastor Riders aus

Westerende . Sammlung für kirchliche Bedürfnisse .

12 %

Sonntag , den 1. August 1937 , vorm . 10 Uhr : Pastor Müller .
Sammlung für firchl . Bedürfnisse . Vorm 11 % Uhr : Kinder¬
gottesdienst für den Wester - Bezirk . Pastor Schütt .
Ühr : Taufen . Pastor Schütt . Nachm . 3 Uhr : Schulgottes¬
dienst in Tannenhausen . Pastor Müller .

Norden

Lutherische Kirche
Sonntag , den 1. August . Morgens 7. 45 Uhr : Sup . Kortmann .

Vorm . 10 Uhr : Pastor Lange .
Mittwoch , den 4. August : Abends 8. 15 Uhr : Abendandacht . Sup .

Kortmann .

Zu verkaufen

Eine in einem geschlossenen

Im Auftrage der Eigen¬
tümer werde ich am

Dienstag , d . 10 . August ,
nachm . 5 Uhr ,

preiswert zu verkaufen .

Schriftl . Angebote u . E 384
an die OTZ . , Emden .

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung
Am Sonnabend , dem 31 . 7.

1937 , 15 Uhr , versteigere ich Am

ab sofort zu vermieten .
Emben , Adolf - Hitler - Str . 13 .

Zu mieten gesucht

Werkstatt zu mieten gesucht mit
Boden und elektr . Licht .
Schriftl . Angebote u . 382
an die OTZ . , Emden .

Suche für meine Tochter 3 .
1. Oftober d . 3 .

Rension in gutem Hause
( Nähe Lyzeum ) .
Schriftl . Ang . mit Preis u .
E 383 an die OTZ . , Emden .

Stellen - Angebote

Sausgehilfin
für sofort gesucht ( für kleis

nen Haushalt ) nicht u . 17 3 .
Zu erfragen in der OT3 ,
Aurich .

Für frauenlosen Haushalt eine
häusliche tüchtige

Eiland öffentlich meistbietend Haushälterin
gegen bar :

1 Schreibtisch , 1 Bücherschrant ,
2000 Bd . Realien , 3 Schreib¬
maschinen , 1 runden Tisch ,
4 Armlehnsessel , 1 Liegesofa ,
1 Schnellwaage , 1 Trejen , 1
Aftenschrank , 1 Ofen , 2 Stühle ,
1 gold . Uhr m . Kette , 1 Wi¬
trine , 1 Couch , 1 Schreib¬
schrank , 1 Teppich , 1 Büfett ,
1 Klavier , 1 Gemälde , 1 Wand¬
uhr , 1 Rollschrank , 1 Näh¬
maschine , 1 Standuhr , 1 Glas
jchrant .

gesucht , nicht unter 30 Jahre .
alt , am liebsten Landwirts
tochter , zu gleich oder später
Dauerstellung .

Offerten erb . unter 2 674 an
die OTZ . Leer .

Ich suche zum 15 . August od .
später für meinen Geschäfts
Haushalt eine zuverlässige ,
ehrliche

Mener, Sausgehilfin
Obergerichtsvollzieher , Emden .

Zwangsversteigerung
Am Sonnabend , 31 . d . ts . ,

15 Uhr , versteigere ich Am
Eiland öffentlich meistbietend
gegen bar :

nicht unter 18 Jahren .

Frau Grete Gädeken ,
Barel i . Oldbg .,
Adolf -Hitler - Straße 12 ,

Wegen Verheir . meiner jeh
suche z . 1. Sept . eine andere

1 Klavier, 2 Bücherschränke, Stüke gesetzten Alters2 Büfetts , 2 Kredenzen , 1
Standuhr , 1 Sofa , 4 Sessel ,
1 Delgemälde , 1 Couch , eine
Blumentrippe , 1 Nähmaschi
ne , 1 Kleiderschrank , 1 Bant ,
1 Berkelwaage u . a . m . ,

ferner werden bestimmt vereDorf Oftfrieslands an d. Saupt etwa 40 Sektor noch nicht teigertverkehrsstraße belegene flotte

Gastwirtschaft
mit gr . Saal u . Garten ,

sowie gutgehendem

Gemischtwarengeschäft

verkaufte

Ländereien
des Gutes Spekendorf

1 Staubsauger , 1 Aufionitt¬
maschine .

Ribakke ,
Obergerichtsvollzieher , Emden .

bei einzelner Dame .

Frau Margarethe Meents ,
Aurich , Hohebergerweg 24 .

Ehrl . Laufburiche
aus gutem Hause gesucht .

Auskunft unter Nr . 1166 bei

der OTZ . , Emden .

Suche einen

Zu kaufen gesucht jüngeren Melfer

Anzukaufen gesucht gut erh .

in Middels-Westerloos . Personenwagen
soll mit kompl . Einrichtung zum mann

in der Gastwirtschaft von Rah¬

baldigen Antritt durch mich veröffentlich zum Verkauf stellen .kauft werden .
Das Ausgebot erfolgt in palJoh . Fischer ,

Haus - und Grundstücksmakler, der Ländereien ist fultiviert .
senden Teilstücken . Ein Trittel

Emden , Stephanplay .
Von dem Kaufpreis fann ein
großer Teil den Käufern zu

Im Auftrage haben wir das 4 Prozent belassen werden .
im besten baulichen Zustande
befindliche

Einfamilienhaus
mit Garten

Emden , Mühlenstraße 36 ,

wegen Fortzuges preiswert zu

verlaufen. Antritt und Anza
lung nach Uebereinkunft .

G . F . Garrels & Sohn ,

Hypothekenmakler ,

Emden , Westerbntvenne 11 ,
Fernsprecher 2632

Haus-, Grundstücks- und

Dr . Schapp , Notar ,
Aurich .

Eine belegte Stute
mit buntem Stutfüllen zu
verkaufen oder gegen schwe¬
res Arbeitspferd zu per
tauschen .

N. Penning u . Naatjer ,
Spefendorf .

Zu verkaufen zwei leichte

Arbeitspferde

( DKW . oder BMW . ) . Ang .
mit Preis u . näh . Ang . unt .
N 899 an die OTZ . , Norden .

Aus Privathand zu kaufen
gesucht :

Berionenwagen
4 - Sizer , auch steuerpflichtig .

Angebote unter K 25 , Post¬
amt Stickhausen - Belde .

bei fünf Kühen zum 1. Aug .
oder später . Angebote an

Bauer Gust . Niehaus ,
Schiplage über Melle ,

Bez . Osnabrüd .

Stellen -Gesuche

Sung . Buchhalter
22 Jahre alt , sucht 3. Seps
tember passende Stellung .
Angebote mit Gehaltsangabe
erbeten unter A 385 an die
OTZ . , Aurich .

Anzukaufen gesucht Anfang August
10 gute , schwere , Oktober / November geborened

3

und ein im August kalbendes 2

Mind
Bahnspediteur Weelborg ,
Leer

Kalbbullen

bito 1 / 2jährige Bullen
bito hochtrag . Rinder

Angebote erbittet

Stokmann , Pewsum



26 . 7 . bis 7 . 8 .

SOMMER

SCHLUSS

VERKAUF

Wir haben nicht zuviel gesagt !
Die erste Woche unseres Sommer¬

Schluß Verkaufs wurde zu einem

Ereignis , über das man spricht . Alle

staunen über die niedrigen Preise ,zu

denen wir jetzt unsere guten Quali¬

täten abgeben . Noch haben Sie

Zeit , die große Gelegenheit auszu¬

nutzen ! Kommen Sie bald . Jeder

Tag bedeutet für Sie Gewinn .

G. Gröttrup

Loga und Leer, Adolf-Hitler-Straße 2

Deus

Versuchen Sie bitte : Reklame -Shag 50 g 50 Tilfiter , vollfett, scharf, pikant
Schmidis

Schmidts

509 )
1/2 kg nur 80 Pfg .

Holft . Kümmelkäfe , 1 kg 32 Pfg .Sonder -Angebot 50 g 50 & Tilfiter , 1/4 fett . . ½ kg 35 Pfg .

Gruft Schmidt Leer,Adolf-Hitler - Str.11 ,AmKriegerdenkmal Käſehaus Harm Klod Brunnen¬

Ein Versüch
unserer

( leichter Feinschnitt )

neuen Ostir. Tee -Mischungen
führt zu dauernder Kundschaft !

Kräftig und rein im Geschmack , gold gelb in der Farbe

und ausgiebig im Gebrauch !

110, 120 und 135125 gr Mk. 100, 110,

Lieferung auf Wunsch frei Haus !
3 %

Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams & Garfs Paul Düvier Einige

THA- GA Leer , Hindenburgstraße 36
Fernruf 2811

i . Marken

Artikel
ausgen .

Straße 25 .

KAFFEE

HAG

bei

STETS

FRISCH

KAPPLEMAG

BAFFERART645ARSME

F. Bruser , Loga

Heute und morgen
ab 31hr wieder die

leckeren Fettbückinge sowie
andere Räucherwaren .

Kampf dem Verderb durch Einkochen ! Fischhalle W. Klock am Bahnhof

Hemü " - FlachrandgläserNorma " - Gläser
2 Liter 38 Rpf . 2 Liter 50 Rpf .

11/2 35" " 11/2 45" "
1 33 1 " 42 ""

3/4 31 8/4 39" "" "
1/2 28 35D "9" "

1/2 3/8 1/4 Liter Neu !

eine Mühe beim Binden
und eine elegante , im Sit原 tadellose Krawatte ift die

„ Alberfia " Krawatte
Bu haben nur im Spezialgeschäft

Gelee Gläser 16 13 10 Pig . , ,Aufbaugelee . Gläser Sulius Müllee , Leee .

Zubindegläser in allen Größen , Gummikappen für Saftflaschen , Eds Genever
Saftbeutel , Einmache - Glashaut , Gummiringe .

Herm . Harms , Leer , Ad . - Hitlerstr . 22 Tel . 2009

Anerkannte , , Weck " - Verkaufsstelle

estecke

B Glas Porzellan in großer Auswahl

Das Haus der Geschenke

immer preiswert .

Wolffs Branntwein
Liter RM . 2 . ¬

Zur Hauswein - Bereitung :

Vierka Weinhefen ,

Kitzinger flüss . Weinhefen
Korbflaschen in all . Größen
Gärflaschen 5 u . 10 1. Inh .

Gummikappen u . Spunde
billigst in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

la Vollheringe
zum Einlegen , 25 Stck . RM 1. 00

Leerer Fettheringe billigit ,

Allerfeinste engl . Matties ,
großer , fetter Fisch .

Ad . C . Onfes , Leer .

Kolob - Läufer
gute kräftige Ware

56 , 67 , 90 , 100 , 120 , 150 , 200 cm .

Kokos -Teppiche u . Matten

C. F. ReuterSöhne, Leer

Scharfer Käse
billige und beffere Sorten , stets
vorrätig .

Käsehaus Georg Janßen , Leer ,
Hindenburgstraße 22 .

Ein Poften alter fett Käfe
Jolange Dorrat , Pfund nur 45
Pfennig . D . O.

Sommerpistenverschwinden durch
Frucht ' s

Schwanenweiß
Die Haut reinigt , belebt u. erfrischt
Schönheitswasser Aphrodite

Kreuz -Drog . Aits , Adolf -Hitlerstr . 20
Germ . - Drog . Lorenzen ,Hindenbgst . 10
Drog . Herm . Drost , Hindenburgstr . 26
Drog . z . Upstalsboom , Adolf - Hitlerstr .

Verreist
Anne - Liese Zopfs

Lichtbildnerin

Leer . Brunnenstraße 18 .

Vreschen - Bokel
Sonntag , d . 1 . Aug . :

GroßerBall
Hierzu ladet freund¬
lichst ein

Fr . Meiners .

Krieger¬
Kameradschaft Leer

Zur Beteiligung am

Festzuge des
Schützenvereins

treten die Kameraden am Sonntag ,

13 . 45 Uhr , beim fyzeum an .

Dollzähliges Erscheinen ist Pflicht .

Der Kameradschaftsführer .

N. 6 . Marinekameradschaft
Leer .

Sonntag , den 1. Auguft 1937 ,
1,45 Uhr , Antreten bei der
Waage , 2 Uhr Abfahrt nach
Papenburg mit Kraftwagen .

Der Kameradschafts - Führer .

Familiennachrichten

NGKOV .,

Kameradschaft
Flachsmeer

Flachsmeer , den 28 . 7 . 37

Heute starb unser liebes
Mitglied

die Kriegermutter

F. Bruser , Loga Harmanna Küpers

FertigeSärge
sowie Leichenwäsche

empfiehlt
Leer ,Strohdach , Leer , Hindenburgstraße14Boumann, Bergmannstrate44

geb . Lünemann
im Alter von 73 Jahren .

Wir werden ihr ein ehrendes
Andenken bewahren .

Der

Neermoorer - Kolonie , 29 . Juli 1937

Gestern abend 8 Uhr starb nach kurzem ,

schwerem Leiden meine liebe Frau , meiner

drei unmündigen Kinder liebevolle Mutter ,

unsere gute Tochter , Schwiegertochter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

Hilda Regensdorff
geb . Weers

im 29 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Gerhard Regensdorff
und Angehörige .

Beerdigung Sonntag , den 1. August , nach¬

mittags 1 % Uhr .

Hollen ( Mühle ), den 28. Juli 1937 .

Dem Herrn über Leben und Tod hat es

gefallen , heute in später Abendstunde unsere
liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Gretchen Heyen Bohlen
im 36 . Lebensjahre aus dieser Zeit in die

Ewigkeit abzurufen .
Die frauernden Geschwister

und Anverwandten .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend ,

dem 31. Juli 1937 , nachmittags 2 Uhr .

SOZIALE

N
A

TI
O

N
A

LS PLISTISC
H

E

EN-D. ARR
Am 28 . Juli 1937 verstarb unser Mitglied

Pg . Gerd Immega
Sein Andenken wird bei uns in Ehren bleiben

NSDAP . , Ortsgruppe Holtland

Holtland , den 28 . Juli 1937 .

Nach langem Leiden verschied heute der

frühere langjährige Vorsteher unserer Ge¬
meinde

Herr Gerd Immega
Der Vorstorbene , der die Geschicke unserer

Gemeinde vom September 1924 bis April 1933

leitete , hat sein bestes Können für die Ge¬

meinde eingesetzt .

Die Gemeinde wird ihm daher dauernd

ein ehrendes Andenken bewahren .

Der Bürgermeister .

Meyer .

Warsingsfehn , den 28. Juli 1937 .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief

heute morgen nach kurzer Krankheit mein lieber Mann ,

unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater , Urgroßvater ,

Bruder , Schwager und Önkel ,

der Altschiffer

Hinrich Lindemann
im 75 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Gretje Lindemann , geb . Müller
nebst Kindern und Angehörigen

Der Wille Gottes muß geschehn ,
im Himmel gibt ' s ein Wiedersehn .

Die Beerdigung findet am Sonnabend , dem 31. Juli ,
nachmittags 2 Uhr , vom Trauerhause aus statt .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so wolle
man diese Anzeige als solche ansehen .

Kameradschaftsführer Familien -Anzeigen nur in die OTZ .
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